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R . 114.

Oer Rückzug aus Frankreich.
Di« Engländer bereitem nntsr dem Druck der deutschen

Offensive ihre Verbündeten offenbar darauf vor . daß sie die¬
selben im weiteren Verlaufe des Krieges sich selbst übeiLasien
Werden . Schon vor einigen Tagen Mg durch dis britische
Poesie der zweifelhaste Trost : „Es bleibt uns schließlich immer
noch der Brückenkopf Calais , mW selbst wenn »vÄ? ihm auf-
Heben müßten , bleibt immer »roch das Meer ; aus unserer Insel
werden wir ummyverfbar sein .

" In der „ Westrmnster Ga-
Mte " vom 23 . März gab Spender die Parole aus : „Ehe wir
« is den Deutschen ergeben , wollen Wir unÄ, Wenn es not iüi,
aus unsere Seemacht zurückziehen iMÄ im Verein mit Amerira
Z>en Krieg bis ins Unendliche ( ?) sorffetzen, wie wir
gegen Napoleon taten , bis wir Deutschland zur Vernunft
gebracht haben .

" Ferner schrieb der Herausgeber der L>on-
^ donsr „ World " unter der Ueberschrist „Ein ernster Augen-
. blick" am 28 . Marz m seiner Zeiffchrift , di« MeMngs das
Publikmr '. der guten Londoner Klubs , nicht das in Kriegs-
mrd FrrrdenZsta -gen ganz Widers gesinnte englisch« Volk httt-
ter sich hat : „ Wenn es de» Deutschen dusch den starken Druck,
durch KriegSglück eher durch ihre Führung gelingt , unsere
Armee zu überwältigen , unser DerkidigungSsystem völlig zu
vernichten und sich «inen freien Weg nach,Paris und nach den
KanaGäsen zu bahnen , waS dann ? Wir müßten die
Re st « unserer Arm « e an die fr an zSsis che Küste
und dann nach unserer Insel zurückziehen.
Vir müßten wahrscheinlich einen furchtbaren Angriff zur See
Md durch die Lust auf England aushaltrn . Wir würden uns
Vor einem langes ernsten Verteidigungskrieg scheu. Aber
st, lange unser « Schlachtstotte wochlb-slMten bleibt , würden
Mr nicht schlimmer daran sein, als wir es HSiuffg in rmserer
bewegten Geschichte gewesen sind , und wir würden noch immer
aut die unermüdliche und stets wachsend« Hilfe der großen
RspübS jenseits des Atlantischen Ozeans rechnen können ."

llvaMaltiam vorwärts.
Berlin. 27. April . WTB . (Amtlich . ) Der Eng.

Kuder hat uns weiter « Teile flandrischen Bodens über-
lassen. Wir stehen an der Lime südwestlich von Lange.
MM -VerlsrMhoÄ -Ho-oge -Zillebeke,

!m Kampf um Vperu.
„Petit Journal " meldet von de« Front : Das » orgebiet

Von Ypern blieb unter feindlichem Feuer . Au der V er Lei.

digung Yperns nehmen italienische Truppen teil.
Di « „Akoruingpost " meldet : Die Kämpfe an der West,

front konzentrieren sich um Ypern, Wenn Ypern , so kann
auch Calais fallen , und der Kampf gegen das engli¬
sche I selreich kann beginnen.

Berlin. 27 . April . WTB . Am Kanal von HoSebrke
Keß am 26 . April ein auf Erkundrmg befindlicher Offizier
Mit einem Stoßtrupp Mich Osschoek über den Ypern-
kanal nach N orden vor , rollte in kühnem Angriff nörd¬
lich des Kanals einen Teil der Stellung auf . nahm 120 Eng¬
länder gefangen und erbeutete 10 Maschinengewehrs.

KsM Äsr kinnsdms ckss Semmel.
Berlin 27. April . WTB . Englische MMtSrschrift.

Mer behaLpteten
'
nach den ersten Mischen Meldungen , daß

es bislang den Deutschen nicht Mlmrg -m sei. irgend ein« be-
deuisanre Höhenlinie zu erkämpfen . Dis deutschen Erfolge
fei« , lediglich aus Ml flachen Lande erzielt worden . Jetzt
hat de« Erstürmung des Kemmel die englische Behauptung
aufs neue widerlegt. Der deutsche Erfolg ist um so
bemerkenswerter , als es sich nicht um einen UeberraschumgS-
Mforg handelt . Sämtliche Angriffsvordereiümg -n mußten
bnter der weit vom Kemmel schaueiwen englischen Beobach,
fimg getroffen werden . Außerdem hatten die Eng !L.rdcr und
Franzosen diese wichtige Höhe mit allen Mitteln zur Berten
digimg auSgebaut , sie anherordentlich stark beseht und dicht
Unter der Stellung massiert« Reserven bereitgestellt

Berlin, 37 . April . WTB . Der Verlust des Kemmel.
« assws ist ein b e s ou d ers schwerer Berlnst für die
Ente »,je Wiederholt w,rrde von englischer Seite daraus
hiugewi

'
esen. daß in dieser Gegend jeder verlorene Schritt

Gelände vonhSchsterBedentung sei. In der gleiche«
Erlebnis hatte Haig seine« Tagesbefehl erlassen , kernen
S 'chbreit Boden anfzugebeu . Auch w,r immer von franzö¬
sischerund britischer Seite betont worbe«, daß Cala . s
st » h DüurirLe « « rtt WiKttger fei « » » lH

SIdeiihittg. ömiU iei A. Ast! M.
Paris. So wurden schließlich starke französische Kräfte
aller Waffen in Flandern zusammengezogeu . Es hat
nichts genützt. Wie die Engländer bisher während
der großen Offensive Tag für Tag französisches Gebiet räu¬
men mußten , konnten auch die französischen Divisionen die
ihnen auvertrante Schlüsselstellung des Kemmel nicht halten
und verbluteten sich jetzt gemeinsam mit den Brite « in «Atz-
lose« Gegenangriffen.

Französische Blntopfer.
Berlin, 27 . April . WTB . Alle französischen Ge¬

fangenen aus den neuen Gefechten klagen darüber , daß sie
immerdan « eingesetzt würden und bluten müßte « , wenn
die Engländer zurück ginge» oder deren Kräfte zum
Angriffe nicht ausreichtcw . An einer Stelle kamen die
Franzosen , noch bevor sie sich in den Schützenlinien entwickelt
hatten , in Lichter, Kolonnen , die Offiziere zum Teil noch zu
Pferde , an die vordersten deutschen Linien heran . Hier
richtete das deutsche Feuer ein wahres Blutbad unter
ihnen an . Die Offiziere fielen , und die Reste der zusammeu-
geschoflenen Kompanien flüchteten i« heftigem Berfolgsngs-
fener übers freie Feld zurück.

Berlin , 27 . April . WTB . Di« stmrzösischLm Opfer bei
HamHmL. In dom nördlich an den, WaÄ> von Hamgard an¬
schließendem Gesichts «»' schnitt wie auch teilweise vor dem
Walds selbst hatten bisher Engländer gestanden . Mess haben
sich jedoch bei dem großen GogemmgE am 26 . April nicht
mit stärkeren Kräften 'beteiligt , sondern di« gsan -z« Rutige Last
des Angriffs den frisch herbergeführten fttmzösischen Reserven
überlassen .. Die damit verbunden « Uöbernahrn « des wetteren
englischen Fnontteiles durch dis Franzosen hat diesen gleich
am 26 . April bei ihrem tapferen , aber vergebluhsm AnWisf
große Verluste eimgrtva-gen.

Berlin , 27 . April . WTB . Me als EKtetnrppe bekannte
Division Maroecnine , die anstelle der a>n den beiden Vortagen
stark erschütterten Engländer nördlich vom Hangardwald ein-
gesetzt werden mußte , hat außerordentlich schwere
Blutopfer bringen müssen. Das erste Fremrdenvegttnent,
ferner ein Tnrko - und ein ZnowonreANnenL dieser Division,
die dicht geschlossen nebeneinander zum Angriff Vorgängen,
operierten am Vormittag des 26 . April tm NebÄ bis dicht
cm die deutschen Linien heran , mid sie wurden aus
kürzester Entfernung vom rasenden Maschrnenge-
wehrfeuer niedergemäht. Nur schwalche Reste des
tapfer stürmenden Feindes vermochie-n süLLich Villsrs Breton-
neux unsere vorderst« Linie zu erreichen , wurde « jedoch durch
energischen Gegenangriff resttos KurückM -tneben . Weiter nörd¬
lich wurde der Feind gezwungen , im Feuer kehvtzuimachen,
wodurch er schwerste , Verluste erlitt . Von allen drei
operierenden Regimentern dieser französischen Elttsdivision
blieben zahlreiche Gefangene in deutscher Hamd. Die Haufen
ihrer Toten liegen vor den deutschen Stellungen . Unter
ihnen sind mehrere Engländer von den Plsilippimen , die zu¬
fällig bei Kriegsausbruch in Frankreich waren und rmgesragi
m die Armee singereiht wurden.

Berlin , 27 . April . WTB . Wie sehr die feindlichen
Truppen schon vor ihrem Einsatz unter dem deutschen Feuer
zu leiden hatten , geht aus mehrfachen Aussagen gefangener
Zuavenofsiziere hervor . Die marokkanischen Divisionen
wurden während der ganzen Nacht , die dem Angriffe vor¬
aufging , hinter den französischen Stellungen hin - und her-
gezogen und erlitten dabei im deutschen Artilleriefeuer
unausgesetzt schwerste Verluste . Es fielen so viele Offiziere,
daß bet Beginn des Angriffes die Führung bereits versagte.
Für Verpflegung der Truppen vor dem Angriffe hatte , eben¬
falls niemand gesorgt . Die Engländer unterstütz¬
ten ihrerseits den Angriff nicht . Die zahlreichen
Tanks , die den Sturm begleiteten , vermochten keine Er¬
folge zu erzielen und blieben zerschossen vor der deutschen
Front liegen.

Die kritische Lage der Entente.
Die „ Baffer Nachrichten " rnsldsn : Dl« Lay« der Entente

in Frankreich bleibt auch weiisrhi « kritisch. Dis Schwierig¬
keit liegt darin , daß die meisten ensKscheni und französischen
Reserven bereits voll eingesetzt werken mußten . Die franzö¬
sischen Zeitungen Häven durchaus unrecht, wenn sie be¬
haupten , die Gefahr für Amiens und den Kem¬
mel borg, der inzwischen genommen wurde , sei abgetven-
dei . Das bestätigt , daß die Franzosen und Engländer in den
letzten 14 Tagen die erdenklichsten Anstrenglungen gemacht
haben , um die Verteidigungsanlagen am Kemmel! und bei
Amiens ansznbanen , doch erreichen dies« gegenwärtig bei
wertem nicht d ' e Stärk « der früheren ^Stellungen bei Eambrai
und St . Quentin.

Lnttämckllvg uvc? Lekrgnis m Lvglcmä.
Dis „Zürcher M ^rgenzettung " erfährt von besonderer

Sette aus London, daß die neuesten Nachricht« , vom
Kriegsschauplätze , die rin b-deuterE ZurückweickM der eng.
lisch« , Truppen melden , allgemein mit Enttäuschung
« Oj N « la » S» iS « WEMue « wrw -!̂ KE «-

S2. UlgW.
auch die stets wiederholten Schilderungen der anerkannten hel¬
denhafte Tapferkeit , mit der sich die Soldaten Marsch»«
Haigs selbst laut gegnerisch :» Zugeständnissen geschlagen
haben , nicht hinweg . Diese v or der neuen Offensiv« ge,nach,
ten Bettachtungen über die Festigkeit der britischen Stellung,
die sogar in der HernussoTderung an den Feind , er möge nur
kommen , er werde uns gerüstet finden , auszuMngen pffegtech
hätten das englische Volk schlimmstenfalls aus wettere größer«
Erfolge der Deutschen vorbereitet , nicht aber auf « me, we¬
sentlich darüber hinausgehende, von große « Ge¬
fangene, »- mW Beuteziffern begleitete Siegs.

O! e LiberitMigeväs Zckiffsrammiot.
».Unsere Leute sinck Kriegsmücke".

"
Sir Josef Maclay , der Letter des Schiffahrtsamtes , rich¬

tete durch Vermittlung des Londoner Vertreters der,
„Ncwyork Times " folgenden passenden , vielsagenden Auf¬
ruf an die Bevölkerung der Vereinigten Staaten;

„Die Schiffsraumnot ist überwältigend.
Nur die Bereinigten Staaten können uns helfen . Unsere.
Lage wäre nicht hoffnungslos , wenn Ihr Land seine Ver¬
sprechungen hält . Sie müssen bedenken , daß der Retnverlust
der Weltmächte 1917 598 Schisse betrug . Diese Flotte hätte
genügt , um allen Weizen zu importieren , den England
braucht , das heißt 50 bis 75 Prozent der gesamten englische«
Lebensmitteleinfuhr . Ferner versenkten die deut¬
schen U - Boote erheblich mehr als doppelt so
viel , wie die britischen Werften bauen. Zwar
wächst die Zahl der amerikanischen Truppen in Europa
täglich , aber jeder angekommene Soldat steigert die SchtffS-
raumnot durch die notwendige Zufuhr von Nahrung , Klei¬
dung und Munition . Die Schiffsnot wurde jetzt erst so
ernst . Unsere Leute sind kriegsmüde, ihre Ner¬
ven sind durch dreieinhalb Jahre Entbehrungen überreizt
und unbarmherzig erschöpft,' kein Wunder , daß ihre Arbeit
darunter leidet . Amerika kann helfen . Unsere Lage ist
kritisch, besonders bis zur nächsten Ernte . Mit unseren
Hilfsmitteln liegen wir fest . Wir können nicht mehr tun.
Doch Ihr Amerikaner habt Menschen , Talent und Roh¬
material . um die Sache des Verbandes zu erlösen .

"
„Es ist leicht gesagt , man wolle Schiffe bauen und könne

es und müsse es : doch kann man es nur im Bereiche des'
Möglichen ." Das war der Weisheit letzter Schluß im eng,
lischen Unterhause bei der Beratung über die Schiffsverluste
und den Schiffbau . Der Premierminister Lloyd George
selbst sah sich zu diesem Geständnis genötigt durch die An¬
griffe gegen die Leistungen der Seekriegführung und der.
Schiffbaupolitik seiner Regierung . Die Not muß groß sein,
wenn diese einfache Wahrheit von dem verschlagensten Lüg¬
ner unter den völkerbetörenden feindlichen Staatsmännern
ausgesprochen werden muß , demselben Manne , der seit Jahr
unö Tag den Ruf : „Baut Schiffe , Schiffe , Schiffe !" erschalle«
ließ und alle Welt glauben machen wollte , es fehle nur a«
der Einsicht und am guten Willen der Arbeiter , wenn die
sinkende Handelsflotte nicht wieder neu erstand . Nicht am
guten Willen fehlt es , es fehlt an Menschenkräfte nr
Die Arbeiter stecken im Heere . War das Herausziehen auS
der Front nach des Premierministers Geständnis schon
schwierig vor Beginn der großen Schlacht an der Westfront»
so werden die schweren Niederlagen der Engländer und
Franzosen und ihre gewaltigen Verluste diese Schwierig¬
keiten sicherlich nicht erleichtert haben . Der deutsche
Wehrmann hält die englischen Schiffbauer
mit übermächtigen Kräften fest. So arbeitet ep
unmittelbar Hand in Hand mit seinem Kameraden auf See«
Dieser versenkt die Schiffe , jener verhindert ihren Neubau-
Der eine kann sich auf den andern verlassen . „Di<
Schiffahrt aber ist die Schlagader; würde sie.
durchschnitten , so wäre das Leben der Nation vernichtet,"
sagte derselbe Lloyd George schon vor Weihnachten ISIS iv»
Unterhaus . — So ist der volle Steg unser.

UMrltMkZ !rsv bis ZrZm AsicherltSv.
Im einer Erklärung der poli -tischem Führung JrlmÄÄ

heiß» eS:
Die Annahme der irischen Wehrpflicht », orkrge durch

das eng1sche Parlament muH als eine Kriegser¬
klärung an das irische Volk betrachtet
werden. Diese Wehrpflichtvorlage anzunrhmen , wäre
gleichbedeutend mit der Aufgabe unserer Freiheit und
wäre unsere Verurteilung zur Sklaverei . Dieses Gesetz
ist eine flagrante Verletzung des Rechts de?
kleinen Nationalitäten auf Selbstbestim¬
mung. das sogar Premierminister von England

LLerz« eine Beilage^



- 'sffiMT als dk- wefmAIHe BorhebMÜMA zrrm FrMe«
angeWrwitzt h« t ; perseld « Premierrninister , dsr sich jetzt
brrstt HUt, den nscktvftRl VAltariSrnM m Amverünmg
zu bringe « rsa » diese Vorlage J -rltmv kmfznzwstrsen . Der
Versuch, sie rmt T -ewalt vurchzuführrn . ist ein unvermtt.
wörtlicher Eingriff , dE urit Lusterst« , Mtte !» W wider,
stehen , wir Mnz Mwrd w.fffsrd -rsn.
Aus drefe GMZnrm>g^ hin , die das gesanrte JrlsnÄ ohne

LniiierWied der FvaMor » rchrWsEert . ftmdsr» kn gmv; en
Sande ^ FeisterieZusMmmnAZHuWVelmngen MMcher öffertt-
RWn und priv-at-su Körperscha -fien stock:.

Es bestecht nicht der geringste Zwssftl , daß ; sder j u u g e
Nationalist, der sich im Besitz von : Wass-eu bestnÄst,
gegen di « Wehrpflicht bis zum Tode kämpfen
wird . Die unbewaffneten jun -MN Nationalisten wer»
den als Masse passive Resistenz auMben . Si >e werden die
Folg « davon m den irischen oder sraMssischen GesängnMn
auf sich nehnr -en . Dre EntMo -fseuhert daM ist allgemein
und keineswegs auf die Smnfsiner beschränkt. Me hat
sich sogar unter der Jugend verboeitck , die gestern noch ioyai
war . Klerikale Studenten , mödiKimschs Gelehrte , Schrift¬
steller , Lehrer und sonstige JniellektMÄe . di« sich früher ftei --
WÄlig W der Front g-em-Ädet Ha -Mn , sind heute ebenso zum
Widerstand enMKossen wie die SrmcheMer . Die GcsühLe
dieser passiven ReWenMr sind die aÄerslchsrstem. Alle Er-
warümgen der Sinnseinsr m di-es-er Richtung haben sich mehr
als erKÄt . Die früheren EnglcMdsvsunde füMe» sich von
England genarrt und betrogen.

«
Me äis 56m6s üsn Ms

VsrhrsLWFS » erDüsn.
Berlin, Z7. April . WTB . Um nentrale « Schiffs-

MUM zu erlangen , hat dis Entente Holland bis zum 13 . April
die Lieferung von 168 668 Tonnen LebsnsMittsl « zngesagt,
nachdem sie vorher Norwegen 46Ü S88 Tonnen und Schwede«
288 888 Tonnen Nahrungsmittel versprochen hatte . Gewähr
für Liesernngen hat die Entente freilich nicht übernommen.
Was es mit den anglo -arucrikanischen Versprechungen ans
sich hat , kann die Schweiz erzählen . Trotzdem die Wilson-
Negierung sich im vorige « Jahre verpflichtet hatte , bis Juli
dieses Jahres monatlich 88 668 Tonnen , im ganzen 248 Mi
Tonnen Getreide an die Schweiz zn liefern , waren bis Ende
Februar dieses Jahres von den fälligen 86 088 ganze 12 OM
Tonnen geliefert Amerika steckt viel zu tief in eigenen
Rahrungsmittelnöte « und hat alle Hände voll z« tun , um
seine Verbündeten knapp zu befriedigen , als datz für die
Neutralen dis versprochenen Mengen übrig blieben . Dieser
Mangel hindert England nnd Amerika aber nicht, Holland
und die skandinavischen Länder mit grotzartigen Ver¬
sprechungen zu beliefern . So schlecht sich die Abgabe von
Schiffsraum an nnsere Feinds mit dem Geiste echter Neutra¬
lität verträgt , so überlasten wir die Regelung dieser Frage
getrost dem weiteren Kriegsverlanf, denn , um « ns
eines vom Abg . G . Lambert im Unterhanse am 8. März be¬
richteten Wortes zu bedienen : Der wirkliche Lebens,
mittel Verteiler ist « icht Lord Nhondds , son¬der « das U - Boot.

Vsa Sss Km
.W § ckWMM.

Ws peftung Nsrs erodsrS.
Koustantinopel, 28 . April . WTB . (Amtlicher

Bericht .) P alä st i « a f r on t. Stellenweise Patrouillen,
gefechte. Ein feindliches Flugzeug wurde bei Nablus ad»
geschossen. Der Beobachter ist tot , der Führer verwundet
gefangengenommen.

Kankasnssront. Unsere Kämpfe um Kars führ,
ts « zum Fall der Festung . 8KS Geschütze verschiede,
« en Kalibers sind erbeutet.

Aus - er übrige « Front nichts Besonderes, z --4 '

'
' '

Unklsrr LZgs ßu Srr k^ rsm .
"

Aus Sebastopol wird g-em-Ävet , daß die organisier¬te « Arbeiter der Krim für die kampflose lieber-
gäbe der Flotte , des Hafens und der Stadt seien,während die Matrosen beschlossen Wien , den österrei¬
chisch - ungarischen und deutschen Truppen
Widerstand zu leisten , sich jedoch gegen die Ukrainer
passiv zu Verhalten . Nach anderen Meldungen verhandelndis Matrosen von Sewastopol mit den Deutschen wegen der
Einstellung der Feindseligkeiten und der Entwaffnung der
Schwurzmeerflotle . Der KomnvaiÄ -ant der Krim Habs be¬
fohlen , auf sämtlichen Befestigungen nnd Schiffen tzi« ukrai¬
nisch « Flagg« zu hissen.

*
Wie unsere Siege wirken.

Dis „ Kölnische VoNAMung -" berichtet aus Gens : Das
Pariser „Journal " meldet von einer bedrohlichen Gä.
rung in Marokko als Folge , der deutschenSie gs an der Westfront . Man befürchtet die Einigung aller
Scherchs «nie , Führung Ex -Raisulis . der den Franzosenschon viel zu schaffen machte . Besonders sei die Linie zwi¬
schen , Tafa und Fez täglichen Slngriffen aus gefetzt.

«
Weder einmal die japanische Hilfe,

In der Frage der japanische « Intervention im asiatisch«»«
Rußland pnd der stärkeren aktiven Beteiligung Japans am
Krieg« wird in Stockholmer unterrichteten Kreisen mit einer
überraschenden Wendung gerechnet . Gerade von
amer 'Han-ischer Seite sind, wie Verlautet , Schritte unternom¬men worden , um em Zusammengehen Japans mit den En
terMmächk » zu fördern . Zwisä -en den verhandelnden Par¬teien wssdE gegenwärtig die SiWEHMen des Zu besorgen¬den Programms besprochen , das u . a . auch die erforderliche
Beeinflussung der öffentlich : « Meinung inden ^ Messende « Ländern umfaßt.

Wsms polijücks Dschncklsn-
El « «««er englischer Lnftministar.

^ LvRdv«, 27 April . WTB . (Reuter . ) Sir William
MM , - KL ZLvtMleux KM LPstsKrsjerjatzeS , MUkdtz SM,

Minister der Luftstrettkräst« M Nachfolger öeK Nord-
Rothermere ernannt.

Spannung zwischen Elementes » »Nb Ssmüns?
Srne vom Pariser Mimstcvsmrr des AsuHrrn stcmmvendr

Information der „ Basier Nachrichten "
, daß in St . Jean sich

hevaussteKtv , Italien habe mit Oesterreich unter¬
handelt, erregte nach einer MaÄimd « MeLdcmg in poli¬
tischen Kreisen großes Aufs ehe m Nach der Er-
Wrrmg Svnntnss , Jtälden habe noch nlsmM mA dem Fei-nde
unZLrHandÄt, wird dlvS als ein Zeichen der bestehenden
Spannung zwischen Cbomsnoeau rond Sorurirw- mrsgesatzt.

Englische Treibereien i« JSlmw.
In Kopcnhcrgen fürchtet neun , daß sich JMnch von Däne¬

mark krSrortzen «nd als Nq»MÄ « Moen wttd . Der «uz.
kifüKx Einst.« ß ist dort « rßoro-rdcnÄich stark. Man A «M , daß
die neue Rvpu -blck sich später voLftLrtdig an Eugland
werde . Alles Dänische auf Jstaud wird systematisch von den
Engländern untervrüctt und mit sehr viel GeÄ» wird für Eng-land StiSWUmg Kennrcht. Dsr « geMbiche ist zur Zeitder dortige englische Konsul.

England mrd der Brief Kaiser K« lS.
Fm Unt-evhau-se fragte der AbM -ordnste Enchwalt̂ ob

die englische Regierung, ccks sie es vor «rnem Jahre ad¬
le hat e . in Friedens Verhandlungen rinzmtreten,und insbesondere die VorschlägeKerenskys zurückwtss,davon Kanntuts hatte, daß Poincsrä de« bttvußten
Brief -des Kaisers Karl befaß . Balsour antwor¬
tete , daß vw Regierung diese Sache nicht in der
Kammer diskutieren könne. — Der „DaAH T-Äs-
g-vaph " vom 10. April veröffenEcht zwei Faksimile der
beiden Briese Kaiser Karls.

Ssdwrrs peurrsdrunft aus sinsm
« mrrikanjfÄrrn § «Zrß? l.

Die „Ngeneia Amerieana" bemchtot über eins schwere
Feuersbrunst auf dem nord amerikanischen
Schiss „ Dwgiuia" im Hasen von EaLao in Pein.

Aus einer amerikanischen Rede.
Ans Ncwyork meldet der Pariser „Harald" : Der Marine-

sekveLir Daniel sagte beim Bcmbest der «NneriScMschen Zei-
iungshevausgeber: Der Krieg müsse gewonnen werden, wenn
selbst dis Jahrgänge unter 20 Jahren emverus-n werden Müß¬
ten . Alle Anzeichen sprächen dafür , daß in den nächsten
zwölf Monaten der Krieg sein natürliches Ende finde.«

Ans dem Sfirrrelchischrn Herrmhause. DM Wiener Korre-
fpondcnzbüro teilt mit : Der Kaiser hat dem Ansi -ch«n des
Präsidenten ! des Hervenchmrf-es , Fürsten WindischMätz , mn
Errchebung von seiner Funktion., kür« Folge gegeben.

Freigabe der italienische « Seide « - Ausfuhr «ach der
Schweiz . Wie der Schweiz . Preß -Tel . mittetlt , ist nach mo¬
natelanger Sperre dir Seiden - Einfuhr nach der
Schweiz nun wieder vom italienischen Zollamt geöffnet
worden . Mehrere Waggons sind fretgegeben , wettere Sen¬
dungen werden erwartet.

Kein Verkauf der Newyorker Hafenanlage » der Harn-b«rg -Amerika -Liuie . Der Kurator feindlichen Eigentums
bestrettet , nach „Wallstreet Journal os Newyork " vom 3.
März d . I ., den Verkauf der Werftanlagen , LandungS-brücken usw . der Hamburg » Amerika - Linie beabsichtigt zuhaben - c - ,

^

kFrMchWF Zer KwimtiM.
Durch die Berliner Blätter ging die Meldung , daß derBeirat des KviegsernährungSamtes sich am Freitag ver¬

sammele , um über die Brotration Beschluß zu fassen. Da¬
durch entstand das Gerücht , daß die Brottation herabgesetztwerden soll. Dagegen verlautete «m Freitagnnchnnttag,
daß der Beirat einen Bericht über die Verhältnisse kr der
Ukraine von dem eben von dort zurückgekehrten NnterstaatS-
sekretär des Kriegsernährungsamtes Dr . von Braun erst-
gegengenommen Hab«, der ftststeWe, daß in der Mraine
zweifellos genügende Vorräte vorhanden seien , um die
Mittelmächte von jeder dringenden Sorg « ans de» wichtig¬
sten Gebieten der Ernährung zu befreien . Darüber hinauskonnte er feststell« !, daß für Deutschland bereitsVorräte erfaßt und unterwegs seien, so daßeine Herabsetzung der Brotration zurzeit «icht in Ausficht
Benommen werden mutz.

MW ÄSM MShheZ '
LHgtMM.

v « R »ch»r» « »» in « « n i>, !»r>»rrr >> »eNchn, «» s, ^ d« »cht» D« a » « , , «»»« DK « « > » itttil » , « ,» Swtchtz»IS« - rmch, KSkiEME« MW «W r,?« «iM»« «»«,
Oldenburg , den 28. April.* Das Eiserne Kreuz l . Klaff« schtett der Seutwani d . R.Auto » Wessels, Svh -u dos Vevst . sieumers Gerhard

Wessels, hi -erselvst.
* Das Friedrich-Nngust -Skenz erhfektenr Vvewadter

Grebing; Gefreiter Ehr . Wtettng aus Stteek
bei Sandlrug ; das Eiserne Lkreuz erhielt er schon früher.^ Der Kindergottesdienst ist versehenÄich unter Pen
Kirchermmchrichten nicht ansezeigt . Er findet hoube zu den
üblichen Zeiten statt : 12 Uhr (Pastor Schneider ) , S Uhi
(Mvchenra -t Wilkens ) .* ii . Preutz . - Düdd . (237 . Königlich Preußische ) Klaflen-kotterre. Die Zieh -un-g 5. Masse beginnt asn 7. Bttoi. Spielerwerden daraus aufmerksam gemacht , datz die Erneuerungunter Vorzeigung des VorAassenlosos bis zum 1 . Mai abends
6 Uhr erfolgen muß , sonst kan» der Sinno - mier Wer daS Los
anderweitig verfügen.

* Bei dem letzten W -gerarMiffen mrf deutsche Mädte
ist wiederum eine Anzahl friedlicher Eiinwohner , vor allem
auch Frauen und Kinder , gelötet oder verketzt worden . Diese
schmerzlichen Verluste sind um so bedauefficher , als sie bei richti-gein Veichalton fast durchweg hätten verrm -eden werden kön
nen . Fast alle Getöteten oder Verletzten wurden nämlich auf
offener Stratze oder an den Fenstern und Türen ihrer Woh
nnugen van den Splittern der Bomben getroffen . Di-e Ein¬
wohner der Teile DeutsMands , die Ang -rifstn feindlicher Flie¬
ger ausgesetzt sind, sind durch Wort und BiÄ> eirtgohend dar¬
über unterrichtet , Wie st« sich im Falle eines Fliegerangriffs
zu verhalten hwlren. Die Aweckrnäßigkeit der hierfür gsgebe
wen Vorschriften hat sich besonders b-r den zahlreichen An
griffen auf das von den feindivchen- Fliegern am mefften heim
gesuckfte lo «L' r ''Ngffche Jüdrcktrieg -eUeL gezeigt . Dank der sorg¬
fältigen Befolgung dieser Vorschriften sind die Einwohner
dieses Go»»r-ts bei den meisten Angriffen von Lerküfften völlig
V« U »O KLLvebsrr. AsS MOs W tz, M -e» h^ hrchtM Äe-

Mrchen M «vreLHen. Jeder Mcm« mG M » r dar beÄr^
ten Gegenden überlege in rM)ib SÄLlL-e . wie sie nnd LÄ
Ihren sich Es Grund der BvrschrWM im Falle einos WftMe-
«MMd Nl vechMen , haben . Jeder «busekne ftn Hanse mutz
die SEe kemven, am die er sich bei einem z« L«M4 »cn
hat . KvmsN em Angriff , so stich» er sie Mtt möglWter EÄe,
aber ohu« simttsse iLsberstürzung . « ff. Bvftndvt er sich « f
der S -iDaHe , so E er in das MIM H-Es mch fuM dort
Deckung. Ist « Mts freiem Mffds , so tvttst er sich in der näch¬
sten VmÄestmK hm . Kensrr kffft sich dMch den Mmsth , e» vaS
zu sehen, dazu verleiten , s« M Deckung zu v-erkasssn, ans Fsrv,
ster M tteten , durch »ne TürspaLte M schmeen oder gar Es dem
Hmffe hevcms auf die Sbratz « zu Achs» . R« Mer W DM
Bet ssdem AngE werde« die meisten Menschen M de»
Bttatze oder in der Mhs .der Fenster sehvoffnr . De»
-ose Maurice Barres empfahl in edl-er NtensthertftemLLichKrsl
wach des» Angriff aus Mamch »«» am HeAigmr Abens 1S1?
«wsvrücklich , derartise Angriffs bsi Dass auszuMrett , weff
dMM ine Wrnß ?n belebt seien « ch den Bosch -M MM Mm»
schsn Mw. Optz:r fallen würden . Wer bei- FKeM -rmMM«
<Ms Feiffter ttM ober « ff dis,Straße geht , spssÄ Mo mr-ftrrq
Geg ner « iw dts HanÄe. Statt dessen tzsWe jeder durch vcr ->
MndtKos BervchMSn dsW beftsaM » , den ruchlosen Kr-rsg rrw
ferer Feinde gsgsn Sebru und SttmurvuNg der ftieLQchen Bo«
vMsrung zu schätz« zu mache» . Je mshr sich die Vclvo -Hwei
der bedrohten E -ebtcte durch nchstiges Verhalt « vor VrArfften
bewahren mtt » daMÄ von der AweckmLtzî ett der bchöM -Lheq
Amv -effunMU überzeugen , desto getasftMer werden sie devarl -ig«
Angriffs als unabwenÄhaos , ober dsrfshlts KrtessMfttel un¬
serer Gegner hinnehmen.

* Unsinnige Gerücht». Es Lmssn M SttÄM» Zeit GS-
rächte um , daß vor kurzem druvch Oessnsn von SchLeussn fei-,
tens Var Feinde unzählige deutsche Soldaten svttunSen s-ri-en.
Wie rrns von Maßgebender Stelle mttgetrÄt wird , ist an diese«
Gerüchten Sem walwss Wort . Bei der RsgÄMäßigkeit , mff
d-v solche oder ähnlich« beurrrühügenden unwahren Gerirchte
gerade §ur Zeit des Aufliegens einer kkrts^ MÄeche Wiedel
kehren, ist mit BsstimmHeit antzunehmen , datz cs sich d-absi
um absichtliche Mrmmungsmache seindlichor Agenten handelt.
Die Bevölkerung wird gcdKen , dova-rtige Miesmacher sofort
feststeÄen zu Lassen rrutd zr« Anzeige M bvMAen, dmnii den
LügelMmulBm ordenÄich der Mu »Ä> gestMt wird . Stoch der
Verorvnmrg deS ststtv. korrMranv-̂ -rsudmi GsEraLs vom 15,
November 1914 steht « ff der Verbvettmsg beUMrhigender , un-
wcchrer Gerüchte «E «AsfänWisstrase bis M einsnk Jalwe.

Letzte vepsjGeL
Wze «Zer 2Z SSG Lsnue « .

B erlich 27. April . WTB . MMch , Mu « N-Bsst«
ErfotM rur der Westküste Englands:

LL K0V Br . - Wog . . To.
Ei« Dampfer vom mindestens 13 688 V-r . -ReU. -Ts . Grütze
!Md ein bewaffwett « Dnmpfer von KÜÜÜ Br .-Reg . -T ». wurde»
suS stark grficherLn GeleftzÜM « hernnAgeschsjse« .

Englische Ersatzschwicrigkeiten.
Berlin , 27 . April . Bei Vilters Bretonneux wurden zahh

reiche blutjunge Engländer im Alter von l? bis lü Jahre»
gefangengenommen , die einer Flugschule entstamMen . Sie
sagten aus , datz ihr Kursus plötzlich unterbrochen worden
sei , während tausend Teilnehmer selbst als Infanterie -Ersatz
nach Calais verladen wurden . Dort trafen sie erst vor vis?
Tagen sein.

Ein « holländisch - Erklärung.
Di -e „Haag -sche .Post "

ftchvvtbt : Im BerLch wird 'bchmmp --
tet , datz unsere Regierung bereits - eine Veresbredung wir der
«rrgLifihen, Hstroffen hat , jffe ihr für den FM «irrer deursche»
Jrwafio « Hilfe Kustchore . Wir kö,«« « am -fL « vffchiedsrche « -
Mrsu , rMkeinemderKrisgführendeu sin Bund«
rr i s geschliossen oder «in « Mreds getroffen zu haben , dis sich
aus Militärische Hilfe bezieht . ^

Die »ffrnttiche Meinung Japmrs.
Rstierdaur , 27 . AprÄ . Aus Grund der Aus -siHrunWU drr

JaHcm Weskly Chroniche beweist Manchester Guardian , daß
die öffentlich« Meinung im Japan den- Wunsch MateueH , i»
Sibirien eMzugvorssn , nicht allgemein teilte. Der
Letter der Sa »gaka-i--PatM , die die stärkst « des Lamdtagss ist,
und dis Resisnuitz unterstützt , war gegen die Inter¬
vention im jetzigen Augenblick . Auch bÄWAtende ZeiÄM-
gen , wie Aftchi, waren gegen den Wan . Das Bild de«
öffentlichen Meinung ist ein ganz anderes <cks das , weSchss
die Berichterstatter Übermititekten. Wie Ut es gervinMrn , ftaR-k
Manchester Guardian , daß sie dte Tatsachen geradezu auf den
Kopf stellten ? Es ist eine mrsntschMchars Verdrehung
der Tatsachen, dis England schädigten. Wie Watt ist dstl
Rvg-erurry verantworSich ? — Was - hat Reuter zu fagsn?

Deutsch -schws'.Kerische Varhlmd -Lurrysu.
Bem, 27. AprÄ. WTB. AmKich. Der Erneuerung , des

.H-andslsabkomm -W«» mit DsutschLMd , das Ende dsff-eS Bdo-
rmts alÄNfft , stellen sich große .Schtvisri -gFsi- en entgegen . D»
indes beiderseits fester WM« vorhanden ist, darf die Hoffnung
mff «irvs aWuehnMrvs LschmMMiNE « ch müht Wfftzsgebe»
iv-echM.

Die Zeit «sch den» Kriege.
London , 27. April . WTB . Der Schlußbericht deS

Ausschusses für Handels - und Wirtschaftspolitik nach dem
Kriege , der von ASquith lSl6 eingesetzt worden ist, wurde
heute veröffentlicht . Der Bericht behandelt hauptsächlich did
Entwickelung der wirtschaftlichen Hilfsmit¬
tel des Reiches und die Behandlung der Aus¬
länder, dte Handelsgeschäfte treiben , finanzielle Erleich¬
terungen für den Handel , Verhinderung von Preistreibe¬
reien und Schutz bedeutender Stahlindustrie . Da die
Kommission für Schiffahrt und Schiffbau die Arbeiten nicht
vollenden konnte , besaht sich der Bericht nicht mit der Frage
der Schtffahrtspolitik nach dem Kriege , aber er bemerkt , daß
angesichts des Mangels an Schiffsraum in der Welt es
wünschenswert erscheinen könne , für eine begrenzte Periode
dte Benutzung der englischen Häfen seiten-
seiner jetzigen Feinde etnz » schränken, dagegen
würde jede Politik , dte die Benutzung der englischen Hase»
durch ausläudisc e Schiffe im allgemeinen hindern wollt «»
nach Ansicht der Kommission unzweckmäßig sei ».

LmMichTiftMter » » » » « » sch . SrL»« g«r !I!!r«N!»-» « U- rtciM
Nr . N » ch« , » So » « ». MiNa -'-MÄch IS- di- LchrM!-»«»«. « « »» ' ?» » , Si^ ch -n» VI, . »« « » -<. NU «NM«-«« ! » »

Md »« » « ch» »«. «io»»« t»t. - -



Au kMl-k-n Muchk M
Mt erchalteiverTennis-
schläger.

Ofŝert . sind baldmöcKchst
Sei H . Behrr -nS. KrrrLstr . 4.
SUMEchM.

Ar> verkaufen ein
DM

'
Entev.

HerMMM BrmrS.
MWeeAa-iMscheT Hof.

Ztvis chenah« .
8 « Verk7lRähmaschirw.

KcchnstvaHe 2 II.
Geh «. Ascheimer H.

tzes . Arm. w «L-r N . G . 280
M die Gesthöftsfi . d. Bl.

Au verk. imt crh . «mcM.
Aockcherd mit «nschlietzend.
OaSkmi«r.

Wex« ch«NchMWse 80.

3s sekWes:
Ov . SohaÄsth . TisckjL-ecke,
Holländer , 3,50 V 2,68,
rmtzb. PortierenstomWn m.
Rnrg u. Schäl , Augvor-

.VirlÄmra. . Wien« Sii - Hle,
NufieMmcckratzs . KEiss . ,
KolMnersen . em. Gosssn-
stoin. Abo-rffitze.
_ WosSanchstr. 30.

Loy . Au
1 Bullenkalb,
A4 Tuge M.

_ Gerh . Hanse.

EKLN HL

Wir erliieltea eine § ro § se I^ a6un§

^ LLÜG !?lkMMZ
GSl ^ GGSSl ^ M^

bester Lrsetn kür Laxkor - aaä ^ laraivium - LoLbZosobirr.

^VLSsericeLLLl — Lrattüpfe
LciimoNüpse — k

^
leisciiMpie

LünicOcktöpie — dLsseroüea

öratpsannen.

Lxtra 8t3,r1ce Lcküp6c)6e1 —
Vorleser.

Vsnksuf im Ksllsntzssokoss.
»»»»«»»»«»«»»»>»»»»»»««»»««»»«»»»»»»»»»»»»»»»

äckLumer

OLSZNGN^

« H2L6 « ^ V

S K S D W

orriendung , KMsrrtrs88s.

stattsindende»

Oldenburg,
kotorslrssss 45. — — Delskon 1685.

Auktion.
Zu der am S. Met

Auktion von

können noch Sache«
Werden.

Um baldige Anmeldung wird gebet««.
k. LekWSlis. Mim !«,

Lepper» S» Fernruf 1529.

Au verk. wenig g-ebr . el.
Kinderwagen u . 1 Verdeck.
Au besahen Sonnchag

Brinzessinw -eq 4a.
A . verk. IlEMs . Belt,

Betttülldecke, fast war , Kr
2 Berten.
__ RÄ ' Mstrcrste 37.

Au verk . fast neue Petr .»'HSnselanipe uFlurlampr.
Levchenlstt . 15.

Au verkaufen oder zu
ven -au,scheu «ML leichtere
IhvMvauendo

Herm.
Oldenburg.

Ke Levie.
KaLferstr. 13.

, Petersfehn 8 ( WoM. ) .
Bu verkau fen

L IMUltzR.
Geo rg Bohlf e.

Wardenburg 2 . A. verk.
1 rraihe a« i K«M . stehende

schwere5Trrh
u. Weidevieh.
_ H . G rube.
. Au kaufen gesucht junge
Legehühner . Jcchnstr . 5.

8cI>M -ksIm
Lester Ersatz für Soda,

Paket15 Pfg.
VmiirkiifupMst

Langestraße 68.

Alle Arten

Sntk, Fkße
«. Melle

kaufer » z« höchster»
Preise«

8. 1 kslüii L Ls.,
2lderrd«rg. Tel. 70.

«. G . m . n . H.,

M SwhMM!'.
Bilanz vom 31. Dez . 1917.

Aktiva.
Ksffe-rbostMch 13143,17
Forderumaen - 492 379,77
GefchaftSgMhlchsn

Vck der Lrmd-
tvrrrschaftsbMiS MO,—

MoLiLiias 1 —

506014,94
Passiva. ^

GeMüftAguthechM
dm Genossen 270,—

Reserveponds tz 172,73
Schulden 497 379,40
MÄrgewmn 2192,81

506 014,94
Acchk der Geuofleu am

1 . istzan. 1917 : 136 , Au-
gang in 1917 : 0 . Abg -mq
1917 : S. AM der Genos¬
sen am 31 . Dez . 1917 : 133.

Der Vorstand:
Molle . KlostermMM.

Wermekamp.

iisbe mich bier

Lclilossplslr 21 I
ßm K»n,s Äsr Sskulisssbvo iiokbued-

k»ac!!ull§)
nieöerßklasssn.

frau Maria Liokmvi '
,

ventistiu.

Sprockstnn ckvn:
Vorm. 9 — 1 VI>r . dnckm . 3—S Mir.

Sonntag » 11—12 vdr.

K W M K

KravieruDgeL
Vappou, dlonogrammon,

kstschLktoo.
Lckrikton,

Otto kerLa , Mspsslr . 41.

ZtevsrLrLLLrMZSQ
Auskunft und Anleitung zur Ausfüllung
der Formulare.

^ RLU. WLair.
Ksntosr Elisenstratze 4, «de».

vonnspsiag , üsn 2 . Mai

LdkNll8 3 Ukp,

LZM LNrÄLLLOr

llM M IiMll!
VoSL SS 'LLZLG

Hohes schwarzes,
sehr gutes

piano
zrr verkaufen.

Rep araturen
«n Pianinos und H«r-

«rsniUMs,
Saite«

für «rr« Lustrument«.

Hds. köhh6eA,
Elisenstratze 4,

Telefon 361 .

und

zu kaufen gesucht, ev . r«pw-
raburÄedürstig . Offert . Mtt
Preis an

H . BehrenS . Karkstr . 4.

Gss -Wandarm -, Petr .-
Steh - » . Hängel .. Pekrok .-
KoKer . Blumentisch z . vk.

Steinweg lüll.

lieritstisiieg
ULsLSZA Dsiras.

! VvBvsT 'LsrLF Irr Sv » M »rvÄ-
LLL» MiLr »T vo » L,sr »Ssdv » s . !

Die Erneuerung der j
Lose zur ki. Klaffe hat
unter Vorlegung der!
Lose 4 - Klaise bis zum
t. Mai zu erfolgen.

Kmrflsse
r« r Haupt - « « d

SchkuSrieyuug
V» V. H V.

zu 35 50 100 200^ 1
sind noch zu haben, auch j

unter Nachnahme.

Otto MuLR,
König! , Pr - Lott.»

einnehmer.
Menb« H i. kr^

KKW - AM M Wnk . ttwis-

MM » M AM. MUMM«.
MMKkl

WAt » kauft iedeS Quantum

LrmI voivwaa« ,

Au vvrk. 1 höiz . Pstug.
8 emwill. Futtertröge.

Dvmrerschwecrstr . 43.» OM
Erholungsbcdürft Frau

mit einem 4jühr . Jungen
sucht für eiuigc B-ochen
Verpflegung Nngeb . mit
Preis an . ,

Frau Mlh Kreutz.
Men -Bergeborbeck.

MHÄtratz « 2.

9e/r//s/

Suche Mädchen v . 12 b
14 I . aus best . Farn , in g.
Pflege z . nehm ., am liebst,
von auswärts , od. Waise.
Angebote unter B . 425 an
d . Filiale Langestratze 45.

?SMS!N
GaMr . LZ.

Dies « Wocher

M KSlMk!

Weltzes AkeMMmm M
verk . Vogenstratze 6.

Wo finden wshrenö
14 Tagen in den Monate«
Juli und August 1 oder; )
Personen

FMlMMÄ!
auf dem Laude bei guter?
Verpflegung ? Angebots
mit Preis unter N . K . 283
an d . Geschäftsstelle d . Bh

Empfehle mich z. Aus,
bessern von Strümpfen m«
gut erhaltenen Beiuläng . ,
Aus 3 Paar zerrissenen L
Paar ganze für 1 ^ daA
Paar . Frau Martens

Rosenftratze 2

8» sielj « z!. 1helitel.
Sonntag : »Alt Heide«

berg ." Anfang 7 Uhr.
Dienstag , den M . April

Fretpl . u . Dutzend karren»
haben keine Gültigkeit ) -
„ALt -HeiLelbers ." Anfang
7Vs Uhr.

Sch
"inst der Spielzeit.

Sonntag , den 28. April,
abends 7^2 Uhr : «Basas»
tafeua .

"
Montag , den 29 . Rprih

abends 7s?2 Uhr : „Basam,
tasena ."

Dienstag , den 30. April,
abends 71/2 Uhr : „Vsfam,
tasena ."

rZ

BttNtt LtMLHttLtt.
Sonntag , den 28 . April,

nachmittags 3 Uhr : »Alt,
Heidelberg .

"
Sonntag , de» 28. Aprih

abds . 7 Uhr : »Hsffmanns
Erzählungen ." >

Montag , den 29 . April,
abds . 7 Uhr : „Das blonde
Glück.

"
Dienstag , de« 3V. April,

abends 7 Uhr : »Fra Dis»
solo ."

Mittwoch , den 1. Mal,
abends 6k4 Uhr : »Nathar»
der Weise ."

Donnerstag , d . 2. MaL
abends 7 Uhr : „Carmen ."

Freitag , den 3 . Mai . aW
5 Uhr : „Faust .

" Der Tra»
gödie erster Teil.

Sonnabend , den 4 . Mcch
abends 7 Uhr : „La Tra«
yWW.

"
Sonntag , den 8 . Mlchx.

abends 7 Uhr : „Königs«
kinder ."

BerloSnnas -Anzeige»
Ihre Verlobung geben

bekannt

Mg MW
WM WM

Bürgerfelde. Oldenönrg,
im AprU 1918.

Statt Karten.

AM
L« W!Ib« L

DorUMs.
Osternlmrg. OldenSmeg.

28. April 1918.

Katifalz
vorlättf. geräumt.

Lustav Wismksn.
Au kaufen qchucht ei»«

gntechcckiene eiserne
Kiuvrrbettstekle.

Sm üdkrug. H . Juchvf.

8t. LlsMIlsch
t Verl. IÄrbachstr . 6.
Ostcrubnrg . Suche für

einen l 2jährigen
Rnaberr

Unterkunft aus d . Lande
gegen Vergütung . Näher.

_ Sau d strotze 13.
Suche für meinen 15) .,

etwas schwächlich. Bruder

Unterkunft
auf dem Lande bei netten
Leuten für leichte Arbei¬
ten ohne gegens . Vergütg.
Angebote unter N . M . 285
au d . Geschäftsstelle d , Bl.

Klavo -, Biol .- . Mand .- n.
Laut . -Uuterr . sow. Math»
N .- , H .-Wissenfch. u . D . sch.
ert . erfahr . Lehrer . Näh.

LLLMMMMttLMk WL

Lodes -Anzetge« .

Geburts -Anzeige«
Statt Karten.

Wir erfreuten uns ö«U
Geburt eines gesunden

Sohnes.
Dr . Hans Reefen

Leutnant u . Regts .-Adjut .,
zurzeit im Felde,

und Frau
Grete geü. Lamp,

Oftcrnburg . "
den 27 . April 1918

kss ? f" Ltsgk8uokrs z

2 jg . Herren vom Laube
such , die Bekanntschaft 2ep>
netter , häuslich erzogener
junger Damen zwecks spä¬
terer Heirat . Angebotes
möglichst mit Bild , unter?
V . 418 FU . Langestr . 4L,

Dri «ge»b«rg , den 26. April 1918.
Erhielten von seinem Leutnant die

tranrige Nachricht , daß unser lieber , alte,
ster Sohn . Bruder , Schwager , Onkel und
Neffe , der

Musketier

Inhaber des Eisernen Kreuzes nnd des
Friedrich-August-Srenzes.

im 27 . Lebensjahre am 8. April , nachdem
er alle Leibe» des Krieges mit durch-
gemacht hat , durch Sprengstücke einer
Granate am Kop ^e den Heldentod für
fern Vaterland erlitte « hat.

I « tiefer Trauer
Joh . Schröder und Frau

nebst Geschwistern
nnd allen Angehörigem
Elise Knatzen.

ucuhe sanft , geliebtes Herz ! Du hast den
Frieden , wir den Schmerz.



SSeilburg «« der Lahn.
den 25 . April ISIS.

Heute verschied im hiesigen Kranke«-
Hause im 58. Lebensjahre

Fräulein

Durch 28 Jahre lange, treue Dienste
und sürsorgendes Walten in unserer Fa¬
milie hat sie sich ein bleibendes Andenken
Karin gesichert.
. Freifrau Marschall v. Bieberstein

geb . von Beaulien-Marconnay.

! Gteiuseld sOld . s . Oldenburg.
den 2S. April 1918.

Heute verschied gottergeben nach länge¬
rem, mit großer Geduld ertragenem Lei¬
den meine tnnigstgeliebte Frau , meiner
Kinder liebevolle Mutter , unsere gute
Tochter . Schwester . Schwägerin. Md
Dante

geb . Bergmann.

In tiefer Trauer

Am 1. April 1919 starb an den Folgen
seiner am 23 . März erlittene» schweren
Verwundung der

Osfizierstellsertreter. Wachtmeister!

Varel.
Erhielten gestern die tteftraurige Nach,

richt , daß mein lieber Sohn Md Wsex
lieber Bruder , der ^

Bankbeamte

« W M
Gefreiter eines Res .-Jnf ^Negimeuts.

bei einem Sturmangriff am v. ApM - LN
Heldentod erlitten hat.

In tiefem Schmerze
Frau Martha Kohlt geb . WillemS.

. Ulbert Kohlt . Oberapotheker d . R .,
zurzelt im Felde.

Walter Kohlt . Kaufmann.
Dentsch-Süüweftafrika.

- Dora Kohlt.
Marie Kohli.

Beileidsbesuche dankend verbeten.

Nenhamm. den 26. April ISIS.
Plötzlich und unerwartet erhielten wir

heute die tteftraurige Nachricht , daß un¬
ser lieber, herzensguter Sohn, unsen lie¬
ber Bruder und Enkel

Inhaber des Eisernen Kreuzes und des
Friedrich-Angust -Krenzes 2. Klaffe.

am 19 . April infolge einer am 18 . April
erlittenen schweren Verwundung im
blühenden Alter von 24 Jahren den Tod
fürs Vaterland erleide« mußte.

In tiefstem Schmerze
Hinr . Reinstrom und Familie.

Rastede , den 22. April 1918.
Erhielten die tieftraurige Gewißheit,

daß unser lieber, guter Bruder , Schwa¬
ger, Onkel und Neffe

Hermann,
Leutnant

im 1. Bayrische « Infanterie -Regiment,
schon am 27 . Februar gefalle« ist.

In tiefer Trauer
H. WolcherS und Familie.

Von Beileidsbesuchen bitte absehen zu
wollen.

Mit tiefer Wehmut und doch voll Stolz
gedenken wir dieses vorzüglichen Unter¬
offiziers. der an jeder Stelle stets Außer,
ordentliches geleistet hat.

Auf einem Erkundungsgange fiel am
S. November 1917 und wurde SM 18.
März 1918 begraben der

Unteroffizier

Donnerschwee , den 25 . April 1918.
Ganz unerwartet erhielten wir die

schmerzliche Nachricht , daß unser zweiter,
geliebter, hoffnungsvoller Sohn . Bru¬
der . Schwager, Onkel und Neffe , mein
inntgstgeUeüter. herzensguter Verlobter,
der

Gefreite

Ein tüchtiger Soldat , ein hervorragen¬
der Unteroffizier, ein sehr guter Kame¬
rad ist mit ihm dahingegangen.

Beide waren Inhaber des Eisernen
Kreuzes 2 . Klasse und des Friedrich-
Angust -Krenzes 2 . Klaffe.

Wir werden diese hochgeschätzten und
teuren Kameraden nie vergessen!
2. Batterie M -ArWMe-Mßl . 84.

V , VOM Lsr ? L/SHLSLSD,
Oberlentnamt und Vatteriesührer.

Ä!

A i >

Ordonnanz bei einer Masch.-Gew.-Komp .,
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klaffe
und -es Friedrich-Angust -Krenzes 2. Kst,
im 27 . Lebensjahre am 25 . April 1918 auf
dem Felde der Ehre für sein Vaterland
gefallen ist , nachdem er seit KrtegSbegin»
im Felde stand.

In tiefster Trauer H
G. Borgmaun Md FkNU
Frieda Freie als Braut.
Leutnant d . Nes . H. Borgman«.

zurzeit Norderney, und Fra «.
Lern Borgmann.
G. Borgmanu. Unteroffizier.

zurzeit im Felde.
Fritz Borgmann.
H . Frese und Frau.

Nach erfolgter Ueberführung der Leiche
wird der Lag der Beerdigung noch be¬
kanntgegeben.

Statt Ansage. i

Allen Teilnehmenden hiermit die trau,
rige Nachricht , daß heute morgen mein
innigstgeliebtcr, hoffnungsvoller Sohn,
mein guter Bruder , der

Musketier

Ioh . Gündenrrakn
in seinem fast vollendeten 2V. Lebens¬
jahre an den Folgen feiner schweren
Verwundung plötzlich und unerwartet
gestorben ist.

In unsagbarem Schmers« bi« tiefbe»
trübt« Mutter

W « . Wilhelmine Sünderman»
geb . Wempe.

i Bernhard Sünderman «.
Die Beerdigung findet am Dienstag,

den 30 . April , nachmittags 214 Uhr vom
Garnison-Lazarett, Wittersstraße. um
Uhr aus dem Ohmsteder Kirchhofe statt.

Kreyenbrück , den 23. April 1918.
Plötzlich und unerwartet erhielt ich die

tiestraurige , erschütternde Nachricht , daß
mein inntgstgeliebter Mann , unser treu-
forgender Vater , unser guter Bruder,
Schwiegersohn . Schwager und Onkel, de?

Sergeant

im Feld-Artill.-Negi«re«t v. Scharnhorst
<1. Haunoverschesj Nr. 19.

Inhaber des Eisernen Kreuzes und des
Friedrich-Angust -Krenzes.

im eben vollendeten 39 . Lebensjahre am
7 . April den Heldentod fürs Vaterland
erlitten hat, nachdem er feit dem 3 . Mo-
btlmachungstage ununterbrochen im
Felde stand und ihm sein Bruder Georg
vor 21/2 Jahren im Tode voranging.

In unsagbarem Schmerze die tiefbe-
jxübte Gattin

Marie Schnittker gsb . Lütjelüschen
, nebst Kindern,

Georg. Karl und Martha.
Johann Schnittker, zurz . im Felde,

und Krau geb. Barelmann.
Friedrich Schnittker. zzt . t. Felde

und Krau geb. Speckmann
Heinrich Schnittker, zurz. im Felde

und Frau geb . Krone.
Martha Schnittker geb. Otten.
Familie Lütjelüschen . Littel.

Mein ganzes Glück ist nun dahin, dein
Trost, wenn ich verlassen bin , dein Mit¬
leid , wenn ich leidej mir fehlt des Gatten
rechte Hand , mir fehlt des Lebens Freude.
Ruhe sanft, geliebtes Herz , du hast de«

Frieden, wir den Schmerz!
Lieber August und Georg, ruhet sanft,

ibr lieben Brüder in fremder Erdei

W

Statt Karten.
Oldenbnrg. den 27 . April 1918.

Heute morgen um 614 Uhr entschlief
sanft und ruhig nach längerem Leide«
im 57. Lebensjahre unsere liebe Mutter,
Schwieger- und Großmutter und Schwe¬
ster

M

geb Ahring.
I » tiefer Trauer

Ella Voeker geb. Schnittker.
Mariechen Schnittker.
Willy Schnittker. zzt . Spanien.
Peter Boeker.
Wilhelm Wagner, zzt . i. Felde«
Charlotte Ahring

und zwei Enkelkinder,
Oldenbnrg. Brake. Breme».

Die Beerdigung findet am Mittwoch,
den 1 . Mai . morgens 9 Uhr , statt . Trau-
erfeier um 8tz4 Uhr im Hause.

Dsnkmgk«»-«. ,«
Für öle vielen Beweist!

herzlicher Teilnahme des
dem schweren Verlust n»,
seres lieben Sohnes und
Bruders sagen wir alle«
unseren

lkSW HU
H. Oetker » und FamUtH

Alserwurp.

Bereis
Oldenburg»

M

Zur Teilnahme an dey
Beerdigung des oerstor,
denen Kameraden Gen,
darmeriewachtmetster a«
D. H. Michels versammelt
sich der Verein am DieuS^
tag . den 30 . April , nach,

^ mittags 3s?4 Uhr. beiiq' Trauerhause, Sonnenstr,
Nr 25

ES wirb auf 88 11 n»8
12 der Satzungen verwies,

Der Vorstand.

Jos . Nieberding und Angehörige.

Am 9 . April 1918 starb in einem Feld¬
lazarett an den Folgen einer schweife»
Verwundung, die er sich zugezogen hatte,

Leutnant d. Res.

Inh . des Eisernen Kreuzes 1. vnd 2 . Kl.
und des GroßherzoglichOldenburgischea
Friedr .-An6ust -Kreuzes 1. und 2. Klaffe.

Mit Begeisternng war er bei Kriegs¬
ausbruch mit dem Regiment inS Feld
gezogen und nahm mit diesem bis zu
seiner ehrenvollen Versetzung zum Re-
serve -Feld- Artilterie -Regiment Nr . . . an
allen Schlachten und Gefechten ruhmrei¬
chen Anteil, so daß er als einer der
Ersten das Eiserne Kreuz 1. Klasse er¬
hielt.

Seine großen Fähigkeiten, sein lie¬
benswürdiges . kameradschaftliches Wesen
sichern ihm ein ehrenvolles Andenken im
Regiment.

Weiter starb am 20. April 1918 in
einem Feldlazarett , ebenfalls an den
Folgen einer schweren Verwundung , die
er sich am 4. April 1918 zugezoge « hatte,
dex

Lentuaut d. Land« .

Knarrst)
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klaffe,
des Großhcrzogl. Oldenbnrg. Friedrich-
Angust -Krenzes 2 . Klaffe «ud des Braun,

schweigischen Kriegsverdtenst-Kreuzes.
In der kurzen Zeit, die er dem Regi¬

ment angehörte, hat er sich hervorragend
bewährt und durch sein kameradschaft¬
liches Wesen viele Freunde gewonnen.
Auch sein Tod hat in unseren Reihen
eine schmerzliche Lücke gerissen . Ern
ehrendes Andenken ist ihm sicher!

Im Namen des Offizierkorps des Ost-
friesischen Feld-Artillerie -Regts. Nr . 62,;

NDW °1rrrLrrrr,
Major nu- RLgimentskomwau-errrs

M
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Beilage
ZuNr. 444 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag, 28. April4948?

Tm OlöCübmgek
km Westen sch-reibt uns vom 17. April 1918:

.
Die Prächtigen Erfolge , die unsere Divisionen in der

Schlecht bei Armentieres bisher gehabt haben , sind , nach
der glänzenden artilleristischen Borbereitung , auf die
prachtvolle Führung zurückzuführen . Unter ihnen glänzt
der Name des Genemttmrjors Höfer . Schon einmal
schwer verwundet in früheren Kämpfen , wobei der Gene¬
ral den linSen Arm einbüßte , ging dieser HeD , als Bri-
gade -Kon7M7.ndeur der !0. Division , der auch viele Ol¬
denburger angehören , i n ivahren Sinne des Wortes sei¬
nen Truppen im Sturm voran . Nur wer das sunipfige
Lvichtergellinde gesehen hat , kann verstehen , welche gro¬
ßen Schwierigkeiten der Sturm durch dieses Gebiet

lostete .
^

Aber die begeisternde Führung ihres Generals
Uetz dis Negiiuenter nicht zum Stehen kommen . Nach¬
mittags mn 4 Uhr hatte die Brigade Höfer bereits die
Lys überschritten . Hier griffen tüchtig unsere Pioniere
ern . Anstelle der gesprengten Brücke wurden Notbrücken
geschlagen , und trotz Sperrfeuers überschritten Truppen
vom Jnf .-Negt - . . . die Lys , unter Führung ihres Leut-
nants Lrebing , der sich ganz besonders auszeichnete.
Aper noch iunner gab es keinen Halt , immer weiter vor¬
wärts drängte der General mit seinen unermüdlichen
Truppen , die am nächsten Tags schon in Steenwerk ein-
zogen . Hrer fanden sie dann außer dem großen Erfolge
chr -en reichen Lohn in den ausgesuchtesten Lebensmitteln.
Dre fernsten Werne und Delikatessen lagen in den kaum
verlassenen Häusern . Da es gerade Mittag war , so
brauchte man sich nur an den Tisch zu setzen, und das
fertrg « Mittagessen wurde verzehrt . Der ganze Angriff
kam um so unerwxrrteter und war so schneidig durchae-
firhrt , daß die Einwohner völlig überrascht wurden . Auch
an Vieh und Getreide sind enorme Mengen erbeutet,
die nun unseren wackeren Truppen zugute kommen . In¬
zwischen arbeiteten im eroberten Trichtergelände Pio¬
niere und Armierer ununterbrochen , und spät abends
konnten di« schöneren Geschütze und Munitwnskolonneck
ihren Kameraden folgten . In allen Kämpfen bis heute
hat sich die Division ganz hervorragend ausgezeichnet:
sts rst in dre feindliche Linie am weitesten üingedrungen.
Bon höchster Stelle erhielt General Höfer das Eichen¬
laub zum Pour le möchte , und der schneidige Leutnant
Drebrng den Pour le mörite . Sern Name aber wird un¬
auslöschlich mit der Division verknüpft sein , dis durch
Gre herrlichen Erfolgs mit a,n erster Stelle genannt
werden wird . L

. .
KA§ SSM MHhhEL'LHgMM»

> » KschdriiS ««?» -» mit besondere» flklche» versehenen Etaender «« «, «
s » Wt» L«>umer Quell,n-nges- Matt « . « itteUungen und Berich«

G » dUllch- v,rr «» » i»tS« K- » i « Schriftletlung Set » Willi»« »,,u.
Oiderrbnrg , 28 . Avril.

* AuszeichrruW . Der Groß Herzog von Hessen hat Fräu¬
lein v . Kmrowsky (früher in Oldenburg ) das Ehrenkrenz
für Kriegshilfe verliehen.

* Lebensmittelkarten . Der Magistrat schreibt uns:
Dienstag , Nlttwoch und Donnerstag nächster Woche werden
neue Milch - , Brot - und Fleischkarten sowie für Eistzel-
steherid« Kartosfelkarten ausgegeben . Um den vielfach ge¬
äußerten Wünschen der Familien entgegen zu kommen , zu
denen über 12 Jahre alle Personen gehören , wird eine Aeu-
deruug der Brotordnung dahin vorgenommen , daß Per¬
sonen im Alter von 12 bis einschließlich 17 Jahren eine
Brotzusatzkarts über wöchentlich ein Pfund Brot gegeben
Wird . Außerdem erhalten diese Personen eine Wcrrenzufatz-
karte (gelb ) , auf die von Zeit zu Zeit Nahrungsmittel ver¬
teilt werden sollen , soweit diese zur Verfügung stehen. Um
die nötigen Brotmengen , die aus die Brotzusatzkarten verteilt
werden , aufzubringen , ist es erforderlich , Kindern im Alter
von 1 bis 3 Jahren die in der letzten Zeit erhaltene Brot-
Portion für Erwachsene zu kürzen . Es erhalten daher fortan:
Kinder im Alter von 1 bis 2 Jahren wöchentlich zwei Pfund
Brot und Kinder im Alter von 3 Jahren wöchentlich drei
Pfund Brot . Ueber drei Jahre alte Kinder erhalten wie
bisher die volle Brotpo -rtion Von 4 Pfund . Es wird noch
besonders darauf hinycwiesen , daß für die Ausgabe der
Vollmilchkarten , der Brotkarten für Kinder im Alter von
1 bis 3 Jahren und der Brotzusatzkarten und Ware -nzusatz-
karten für Personen im Alter von 12 bis 17 Jahren unbe¬
dingt erforderlich ist, daß eine Bescheinigung über das
Alter vorgelegt wird , da sonst diese Karten nicht ausge-
händigt werden können.

* Was uns an Waren in der kommenden Woche ge-
. boten wird , besagt eine Anzeige des Magistrats.

Ulrich Bettac , der beliebte jugendliche
' Darsteller un¬

seres Hoftheaters , ist nach einem gelungenen Gastspiele
im „ Extemporale " am Neuen Theater in Frank¬
furt a . M . unter sehr günstigen Bedingungen mit Jah¬
resvertrag für drei Jahre verpflichtet worden . Ein schö¬
ner Erfolg , zu dein man ihn nur beglückwünschen kann.
Herr Bsttac verabschiedet sich von seinen Freunden in
einem Vortragsabend , den er gemeinsam mit seiner Lie¬
ber zur Laute

'
singenden Schwester am 2. Mai veranstal¬

tet . ,(S . Anzeige)
* Der Frauenverein „Arbeitsnachweis -Rechtsschutz"

hielt am Dormerstag im » Haus Schöneck" seine letzte Mo-
natsver -sammlung vor den Sommerfericn . Der Besuch war
so erfreulich zahlreich , daß das Klubzimmer die Damen bei
weitem nicht fassen konnte und das Vorzimmer auch noch
voll besetzt wurde . Mit der Begrüßung verband dis Vor¬
sitzende. Frau V . Buttel, herzliche Dankesworte für die

ihr zu ihrem 80. Geburtstage von so vielen Seiten darge¬
brachten Glückwünsche und ehrenden Aufmerksamkeiten.
Der Gefeierten werden diese Aufmerksamkeiten bewiesen
haben , wie aufrichtig alle in dem Wunsche übereinstimmen,
sie noch lange Jahre in vorbildlicher We' se als Leiterin des

Vereins an ihrem Platze zu sehen. — Ueber die Arbeit im

Büro berichtete danach Frau v . Buttel , daß sie ihren Gang
gehe und die Heimarbeiterinnen noch immer ihren Verdienst
Ntten. da erst letzter Tage Wieder 2A , Zentner Wolle eur-

her ae«We LenerMsd MWt:
Großes Hauptquartier , 27 . April . WTB . Amtlich,

Westlicher Kriegsschauplatz.
Nördlich von Wytschaete stießen wir bis a» den

Südrand von Voormczccle vor . Französische und
englische Divisionen versuchten vergeblich , uns den
Kemme ! wieder , zu entreißen . Ihre am Vormittag
auf der Front von Dierebusch bis Loker, in den
Abendstunden aus der Gegend von Lolex bis westlich
von Dranocter angcsetztcn Angrissr brachen in unserm
Feuer verlustreich zusammen . Wo der Feind unsere
Linien erreichte , unterlag er im NalMmpse.

Nordwestlich von Merville , aus dem Südufer dev
LyS und bei Givcnchy scheiterten feindliche Vorstöße.

Zwischen Scarpe und Somme Erkundungsgefechte.
Südlich von der Somme verblutete sich der Fran¬

zose in mehrfachem Ansturm . Bei und südlich von
Viuers Bretonneux , nach dem Scheitern starker Früh-
angrissr am und nördlich vom Wald von Hangarv,
faßte der Feind am Nachmittag seine Kräfte , vor-
rühmlich Marokkaner , zu erneuten Vorstößen gegsn
den Hangardwald und nördlich vom Luce -Bach zu¬
sammen . Die mehrfach wiederholten , durch stärk-
ftcs Artiüeriefeuer eingeleiteten Versuche , unsere Linien
zu durchstoßen , schlugen fehl . Bus eigenem Entschluß
schritten Jnfaitterieabteilungrn beiderseits des Lrrce-
Baches zum Angriff , säuberten mehrere Maschinen-
gewchrnestrr und MlMen hierbei Franzosen ge¬
fangen.

An der Übrigen Front nichts von Bedeutung.
Osten,

Finnland.
Versuche des Feindes , unsere Linien hei LaHK nach

OstenM durchbrechen , scheiterten.
Der Erste Generalquartiermeister.

Ludenöorff.

gegangen seien. Rach Mitteilungen , die Minister Scheer der
Vorsttznden machte , darf der Verein aus weitere Zuwendun¬
gen hoffen . Der Unterricht in Anfertigung von Kriegs-
schuhen unter Leitung Von Frau Steinthal und Fräulein
Jhmels bewährt sich gut . In dankenswerter Weise hat
Frau Steinthal es unternommen , 35 Paar Schuhe für das
Kinderheim herzustellen , und auch das Material dafür zift
Verfügung gestellt. Eine Probe dieser Kriegsschuhe war in
der Versammlung ausgestellt und fand allseitigen Beifall.
Diesem Berichte folgten zwei Vorträge , die reichlich IjH
Stunden di« gespannte Aufmerksamkeit aller Zuhörersnnen
fanden . Frau v . Bismarck aus Posen , die hier vor
zwei Jahren so anregend über ihre Krieg Stätigkeit sprach,
erstattete Bericht über den unter ihrer Leitung stehenden
Hausfrauenverein in Lissa . Solche gegenseitige - Mitteilungen
über Organisation , Wirksamkeit und Erfolge verschiedener
Vereine haben für die Allgemeinheit großen Wert . Ueber
Erlebnisse einer Schwester in Belgien sprach dann anscharrltch
Fräulein Karla Gehrels, ergreifend die Leiden der
Verwundeten und die ihnen gewidmete Fürsorge schildern- ,
dann auch wieder humorvoll heitere Erlebnisse oder treffende
Aussprüche und warmen Dank der Verpflegten hervor -«,
hebend , oder auch mit deutschem Ingrimm die Frechheit und
Lügenhaftigkeit unserer Feinde , besonders der Engländer , an
schlagenden Beispielen nachweisend . Beiden Rednerinnrn
wurde lebhafter Beifall gespendet und von der Vorsitzenden
herzlicher Dank ausgesprochen.

* Verkauf von Fundgegenständen . Vorgestern fand in der
Markthalle der Verlauf von Gegenständen statt , die im
Verlaufe des verflossenen Jahres im Gebiets der oldsn-
burgischeu Bahnen gefunden und nicht «- gefordert wur¬
den und also nicht wieder in den Besitz ihres Eigen¬
tümers gelangten . Wie immer , bot dis Menge und die
Art der zusammen ge brachten Gegenstände ein eigenarti¬
ges Bild , das eine deutliche Illustration war von der
Vergeßlichkeit und Zerstreutheit der menschlichen Natur.
Wie auch in anderen Jahren , hatte der Verkauf der
Fundgegenstände eine große Anzahl Kauflustiger beider¬
lei Geschlechts angezogen . Infolgedessen wurden im all¬
gemeinen hohe Preise für die verschiedenartigen Ver-
kaufsobjekte erzielt . Den Straßen in der Nähe der
Markthalle wurde den ganzen gestrigen Tag über durch
den Verkauf ein besonderes Gepräge aufgedrückt . Ueber-
all sah man die Käufer die erstandenen Sachen mit einem
gewissen Triumph fortschaffen.

* 3080 ^ Belohnung . In einer vom Kommauidieveuden
General v . Hönisch erlassenen Bekaimtmachuirg heißt es : Es
besteht begründeter Verdacht , daß im feindlichen Solde
stepende Agenten d« Arbeiter zum Streik aufzuhetzen ver¬
suchen. Für diejenigen Person -m , welchen es gelingt , solch-
Agenton in einer Weise zur Anzeige zu bringen , daß dieselben
der Aufhetzung zum Streik , namentlich auch der Verteilung
von Flugblättern , überführt werden können , setze ich hiermit
eine Belohnung bis zur Höhe von 3000 aus . Die Entschei¬
dung über die Bewilligung der Belochumg , die Festsetzung
der Höhe derselben je nach Schwere des Falles , und die Ver¬
teilung unter mehrere Beteiligte bestrmrne ich unter Ausschluß
des RoclMwcgos . Anzeigen sind zu richten an das stell - ertr.
Generalkommando 18. A .-K, Abteilung Abwehr , in Hanno-
ver , Adolfstraße 6 . WTB.

ID Bad Zwischenahn , 27 . April . Am 3 . Mai kann das
Ehepaar I . Hemmen den Tag der goldenen Hochzeit feiern.
Hemmen war lange Jahve Stationsvorsteher in Klei-
n-ensiel.

v . Aus Osifriesland , 25 April . Der Schollsnfang
M vor ostftiestfcheu Küste hat in diesem Iah « sehr Mrg sin¬

ge setzt . Die Flotte brachte bereits DagsIfänge von 3<st> bis
580 Zentnern an . Da die Fischerei an der ostfviesischen Küste
mit kleineren Segel -, Motor - und Danrpfschiffen betrieben
wird und daher der Fischfang bei bewegter See und bei

Nebelerscheinungen nicht ausMÜbt werden kann , treten in den

Zufuhren leicht Unterbrechungen ein . Die Fänge sind an die

Fisch- und MusckMlv « 'ttftbsges «llschaft m . b . H . „Ostfrieslond -"

in Norden abz -nliefern , die dis Frsche nach einem Schlüsse^
verteilt . Für die Belieferung sind die Regierungsbezirks
A'Uirrch und Osnabrück , ein Teil des Großherzogtums Olden¬

burg , die Stadt Bremen , Tctte der,Provinz Westfalen , die
Stadt Düsseldorf und das Fürstentum Lippe -Detinold be¬

stimmt . Eine verstärkte Belieferung wird einfttzen , sobald
die Zufuhren größer Werden . Im letzten Herbst wurde auch
der Ang-elsischsanig wieder ausgenommen . Van Ende April
ab werden neben Schollen auch Schellfische und Kabliau ge¬
liefert werden können . Schollen werden m drei Sortierungen
zu 30 bis 65 H für das Pfund ab Küste abgegeben.

rv. Leer , 26 . April . Ein Eisenbahnunfall, de»
sich im letzten Winter aus der Strecke Leer —Oldenburg er¬
eignete , beschäftigte gestern das hiesige Schöffengericht . An¬
geklagt war ein Bahnwärter aus Detern ( Kreis Leer ) wegen
fahrlässiger Körperverletzung . Bei starkem Schneetreiben
versuchte ein Gefährt noch vor einem mit einstündiger Ver¬
spätung eintreffenden Eilgüterzuge das Geleise zu über¬
queren , was der Angeklagte zugelassen hatte . Glücklicher¬
weise streifte die Lokomotive nur die Hinterräder des Ge¬
fährts und die Jn -nsasien kamen mit sehr geringen Ver¬
letzungen davon . Das Gericht sprach den Bahnbeantten von
der Anklage frei.

ZZrkisMcr/Lsn.
Nach Fever . Herr Rentner Lampe schreibt ums

darüber : „In einer Notiz in Ihren « geschätzten Blatte über
die Vertreterversammlung des Oldemb . Obst - und Garten¬
bau -Verbandes hat der Berichterstatter mich für tot erklärt.
Es ist demselben ein Versehen passiert , denn ich , der Rent¬
ner Lampe , Vorsitzender des Obst- und Gartenbau - eretns zu
Jever und Jeverland , lebe noch. Aber unser getreues Mit¬
glied und Verbaudsvorstaüdsmitglied August Windels irt
Jever ist gestorben und in der betr . Versammlung sein Ab¬
leben geehrt worden . Ich bin Wohl mit ihm verwechselt
worden und möchte Wohl das Ende unseres großen Krie¬
ges noch an der Front mit erleben , wenn meine 1870/71
zerschossenen Beine es zulieben Besser Sieg und Tod und
Freiheit als Sklavenlos für kommende Generationen . Mit
Gott ! Ihr H . Lampe .

" — Wir wollendem wackeren
Herrn wünschen , daß von ihm das alte Wort in Erfüllung
geht von der Langlebigkett der Totgesagten.

R . N . Bezüglich der Anfrage ist zu bemerken , daß
es ohne Angabe von Stärke und Tourenzahl des Motors
nicht möglich ist , Angaben für die Drahtstärke und Länge
auf den Magneten und Anker dieses Motors zu machen.
Auch wenn die Angaben vorliegen , könnte nur au -,
nähernd diese Frage beantwortet werden , da bei . den
verschiedenen Fabrikaten verschiedene magnetische und
elektrische Dispositionen in Frage kommen , die nur den
Fabrikanten selbst bekannt sind . Nach den Wärme - Er¬
scheinungen , die auftreten , ;e nachdem man den Motor
als Hauptstrom - oder Nebenschlußmotor schaltet , dürft«
es sich um einen Nebenschlußmotor handeln , und könnte
man sich die volle Ueberzäigung hiervon verschaffen,
falls ver Durchmesser des Nebenschlußdrahtes sich in
den Grenzen von 0,25 bis 0,4 Millimetern halten dürfte.
Betreffend Berechnung von . Elektromotoren geben wir
Ihnen folgende Bücher auf : Fischer , Hinnen , Krämer,
Max Corsepius usw.

Eka . Kinderzeilschriften: „ Der gute Kame¬
rad " (für Knaben ) , „Das Kränzchen " (für Mädchen ) , beide
im Verlage der „ Union , Deutsche Verlags -Gesellschaft " ,
Stuttgart , je 3,55 ^ vierteljährlich . „Für unsere Kleinen"
(für 7jährige ) , Perthes , Gotha , 80 I vierteljährlich . „Der
deutsche Kinderfreund "

, Verlag des Deutschen Kinderfreun-
des , 80 H vierteljährlich . Diese Zeitschriften können SiS
in jeder Buchhandlung bestellen . Wegen „ Kinderheim"
fragen Sie am besten bei der „Abendpvst " selber an . Sehr
zu empfehlen sind auch die Jugendzeitschriften „ Jung Sieg¬
fried "

( für Knaben ) und „ Hansel und Gretel " (für Mäd¬
chen) , die der „Verein für sozial« Ethik und Kunstpflege"
herausgibt . Die kosten jährlich etwa 2 ^ ( , werden aber
nicht durch den Buchhandel verbreitet , sondern meist durch
die uneigennützige Mithilfe der Schulen . Fragen Sie
einen Lehrer um Rat!

Urlauber , Brake . Die günstigster Verbindung ist : ab
Brake 6 .09 morgens , an Berlin -L . 1 .22 mittags , ab Beoliu -Fr.
6 .27 nachm . , an Bvsst-Litowfl 1 .01 mttt.

Pensionspreis , Alexanderchaufsoe. Dev reine Pensions¬
preis dürfte 800—1000 ^ fein . Beaufsichtigung und Nachhilfe
extra . Weiteres können wir nicht sagen.

Zwei Wettende . Ein direktes Mittel , sich das Rauchen
abzugewöhnen , gibt es nicht , falls Sie nicht selbst sovr-sl
WillmSstärcke besitzen, es zu Untertassen . Ws Anreiz , das kost¬
spielig« Rauchen zu unterlassen , mag Ihnen dienen , daß das
dafür angelegte Geld , vielleicht wöchentlich oder Monatlich,
bei einer Bank belegt , im Laufe der Jahre zu einer ganz er«
Neckischen Sumn «e anwächst.

Landsturmimann . Die im Jahve 1869 geborenen , auf
Grund des Landsturmanfrufs zu den Fahnen ÄNbernfenen
Landsturmteute sind spätestens am 30 . April 1918 zu entlassen.

Rüstringrn , Mitschcrlichstr. Ist nicht bekannt.
Neffe N . N . Wenden Sie sich an das Kgl . Bezirks

kommirutdo II in Oldenburg!
H . F . 493 . Wenden Sie sich an das Kgl . Bezirks --Ko-M

rnando II Oldenburg , das Ihnen gern Auskunft erteilt!
100. Direkte Verbindung Bremen -Halle ist in folgendem

Plan « vorhanden : ab Bremen 7 .49 morgens , an Hannover
1005 , ab Hannover 1014 , an Magdeburg 12.56 mittags , atz
Magdeburg 1 .11, an Halle 3 .33 nachm . Preis 3. Masse ca,
23 2. Klass« ca . 33

Nadorsterstraße . Wenden Sie sich an das KA , BtzMHe
KdMmgrcho II hftHeWst. VcLsodtMMeÄungi
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Ureft beantwortet worden.
H . M . , Westerstede . Die uns bekannten beiden offenen

Geschäfte für Kanari -en- und in - und ausländischen Sing¬
vögel sind die Samenhandlungen von HctM . Lange am
Schloßplatz und Mehrcns in der Laiügestraße . Das Geschäftbou Lange ist kürzlich geschlossen, weil der Inhaber im
Felde steht , und auch M -ehrens hat keine Vögel mehr . Früher
Waren hier noch einige Händler , die kein offenes Geschäft
Hatten . Diese werden sich aber auf eine kleine Anzeige in
unserer Zeitung melden , wenn Sie noch Böge ! «bgehen kön¬
nen oder kaufen wollen.

Gefr . S . M . Gelbs Gesichtsfarbe entfernt rncm durch
Vestinseln mit Wasserstoffsuperoxyd-

D. G . Siehe unter Gefr . S . M.
E . G . in H. Herzlichen Dank für die MeDechoM Gen-

Kung von Lesestoff für unsere Lazarette , und für das Kriegs-
zeld . Landsmannischen Gruß!

Jugendwehr . Man schreibt uns : Vor Miyen Tagrn
wurde in einer Notiz in diesem Blatte Herr Gardetor als
Organisator der Jugendwehr genannt . Diese Mitteilung
muß dahin ergänzt werden , daß bereits mehrere Jahre vor
Ausbruch des Krieges Hauptlehrer Matthias , welcher
leider allzu früh als Of frzier stt ll Vertreter im 91. Jnfmtterio-
Regiment den Heldentod gefunden hat , die Organisichion der
Jugendwchr als eine besondere Aufgabe verfolgte . Seine
Verdienste als Bahnbrecher dieser Sache sind ganz erheblich
und wurden wiederholt auch von seinen Vorgesetzten an¬
erkannt , was auch in einem Nachruf vom 8 . August 1916
besonders erwähnt ist.

A . H. Siehe die Auskunft aus LechuHvf OLsrOMg.- M . 101. 1 . Nein . 2 . Ja.
- W . R . E . Dre Fahrt nach Königsberg dürfte wie folgt

Mk gÜWigflen Mrr M OKenKMK 9 .57 aVerM . SN HannoverI . 13 nachts , ab Hannover 3 .35 , an Berlin --Fr . 7 .45 morgens,ab Berlin -Fr . 9 -08 , cm Königsberg 8 . 1V abends,
N -, Jeverland . Ohne Rcm«m — PapierkorÄ.
Frau M . Das müssen Sie selb« an der -Herr. SteLs Zur

^ »rack>e bringen.
Mlauber . AL HnnÄosen 9 .10 mvrgonS , av OkMÄMkgII .40 , über HlAnLnvg, an Berlrn -L . 9 .03 abends.
Bl . H . 73. Die AuskunftsssttLe Go-ttorpftr . 9 W die M-

Mndiye Stelle . Wenden Sie sich «och eimnal dorchin zwecks
Unftellnng von Ermittelungen!

» E . S . Wir werden getegenMH «Kvgs vor» da » Gedichw«
bringen.

Wettende . GcneralfelÄmarschaL v. Haef -Äer und Prinz
L-eopoLd vsn Bayern , v. BerEendorff und v . Hindeüburs.v . Mackensen, Kronprinz Rupprechr von Bayern , Herzog
Wiweckft vo« Württemberg , v . BAow , v. Woyrfth rmd v.
Eichhorn.

T . E . Zu wortreich und such nicht folgerichi ^ grup¬
piert . Me Länge macP es cm herb em schon zur Aufnahme
msgengnet . '

M. H. Die Großherzogliche GenevaltttteudatH hxft ho»
Wünschen «achsegsba», wie sie gesehen habe».

Handschriftendeutung.
Die prr Nrmckeilung einzuscndensen Handschriften sind naiZrsiHe«L absichtslos anzusertigtn ; such ist MöglichstAlter und StsnSder betr. Persönlichkeit anzngeben. Abschriften von Gedichte»,
RlsMtzen usw . sind als zur Deutung wenig geeignet zu vermeide»,Lsskunst öS <A . Ausführliche (briesiichej Auskunft 1 L.

A . P . 36V . Eine ruhige , gleichmäßige Natur . Sinn
für HarMonis und Ordmscg . Kein großes Acht , aber
freundlich mrd ansprechend.

Lotte . Ein « gleichntäßig abgewogene Natur , ohne

tzroKe ErMWerüMM MM «n8 MrücGaltenN km AuL
druck, arbeitsam und wirtschaftlich.

Paul . Gründlich und ein wenig kleinlich. Sehr vor¬
sichtig und immer bedenklich. Kein großer Zug . Aber z»
verlässig.

Charitas . Intelligenz und geistige RegftsnML . Auchein warurss H-erz da -bsi . Etwas fahrig und sbsrchm «n Gch>
haben . Liebsnsweris Persönlichkeit.

IM . Großzügig und bestdnmt . Aber An besten MMU
weitherzig dabei . Ems Natur mit vielen ErttwnScttMgMr -̂
ftchSeften. Frshyeumt und unSerweftmsnd.

Ruth 27 . Energie und Frische , siel̂ i dis MNM WM offtU
vor sich. (Dis trübe Stimmunig ist nur FMels Sinn M
HsnnVE und SyKMvetrl'e . PffsgKnSwerte Eignest.

F . B . 408 . Etwas widerhaari -ger Charakter «M
Neigung zur Schärfe . Wer auch willens stark und zieldtz»
wußt . Gewisse Eigenarimr treten schroff hervor.

M . R . Freundliche , anspruchslose Nattrr . Nicht sehz
geistiger Art , aber voll Seelenwärme . Kraft zu duldsKH
lieber das Maß hinaus nicht leistungsfähig.

Mohnblume . B« l zu wem« Schrift ! Sie Ssckrt «sch
eine Nattrr voll Regelmäßigkeit und Ordnungsliebe , nichts
sehr stark i-m Fühlen und Denken , aber gefällig und frisch,

Kornblume 45 . - Siehe Vorstehend ! Ein tvenig Hmrg
zur Seltsamkeit und Besonderheit . Trotzdem meist worumtzi
selbstbewußt und nicht sehr weich , aber «U» vsMßüch«
PersönKchkeit ;Karl Heinz . §Me vorbemerkt ! Eins eindruLZvolls
PersöMchkeii . nicht kräftig , aber vielseitig , und nicht Mjft
bewußt , aber nach all« : Seiten ausstrahlend.

Ssnherib I . Grüblerische und forscherisch« ReMtz
Selbstbewußt und sechstgefestiglt. Immer Blick fürs Wc-seu-ft
liche und Wertvolle . Ein wenig nschiäffig in der Form,

1

Es wird ansgegebenr
Auf die AE Warenkarte Nr . L59 von Freitag.

he>n 3 .. bis Freitags den- 10. Matz

I2 Pfurtd Marmelade.
Auf die blaue Warenkarte Nr . 2S0 von Freitag,

dsn 3 . . bis Freitag , den 10 . Mai.

Pfund Hartkäse.
Auf die blaue Warenkarie Nr . 261 von Mittwoch,

den 1 . , bis Dienstag , den 7 . Matz entweder

1 K!«WS M §! Puddingpulver
zn den auf den Paketen WchredrmWen Preisen «Mu
«nf 2 Warenkarten Nr . 261

1 mb« Me! Puddingpulver
AUM Preise von 35 L .

Auf den April -AbfchrM der CftcMpenMWW von
Mittwoch , den 1 .. bis DieuStag !. den 7. Matz

Pfund Grieß.
Auf die Anne WancuftMte Nr . 282 von Mittwoch,

den 1 . , AS Dienst «« , den 7. Matz in den bekannten
Geschäften

1 frisches Ei.
Auf dis rote WarenMfatzkairte Nr . 14 von MM-

Woch, den 1 . . bis Dienstag , den 7. Matz in den nrtten-
ktchenden Geschäften

I - Mgr . -Dvse Apfelmus
zum Preise von 1 .60
W . Hinze , Haareustr . Jda Sasss . Gasfftr.
D . G Lampe . Langest «. Karl Schmidt , Staust «.

Auf die grüne Waren znfatzkarte Nr . 17 und aus
die braune Warenznfatzk -arte Nr . A) von Mittwoch , den
L . . bis Dienstag , den 7. Matz in den unten -stehsndsn
Geschäften entweder

1 Paket Msrgentrank
zum Preise von 45 Ä . oder
1 Paket Mmhee -GerftertMehl
zum Preise von 33 L, . je nach Vorrat.
Uh . BsmnbeWer . Gaststr . Fr . Jcmßen . Mexanderch.
H . Bode . HeMMNge-Mtt . I . Jumn . Nadorsterstt.
Kons .- Versin . KnrwiMr . Fr . KM . AiecyeLhosstr.
W . DeMde . Markt . H . Laune , S onnenstt.
K . Mlers . Achternst«. H . MeerpoW . Eftcernstr.
K . Gervss . Ucb -enstr . Ä . Teplen . Donn schw stt.K . Kriewa-ü HaarenesckM. G . WalAzendorf . Al-xx.-CH.
Wc. HinrüW . Scheideweg . W . Aeuch. Ehnsrnstt.

Diej -snigM Geschäfte , welche von fricheren Veriei«
kungen noch Mnder -GerstsmnM oder Morgmttrarck
koMätig hüben , können die Ware auch « rj den sibsA-
WMMWten KartenabschniÄ abg!eiben.

Oldenburg , den 23 . BvrA 1918.

»
DttnZtag. den 36. AprN , Mittwoch, den 1. Matz

und Douu-e-rstag . den 2 . Mai d. IS ., werden ttr Etters
RostcmWNitz Eingang HsM«eN«eüÄsaT S. «Mn Vor-
LegMN der .Stammkarte so-ba-enÄ«

Karte»
arrSsegÄben: ' ^

1. BrokkÄrft» .
L. Fleischtarte » . . . .
8. Milchkarten.
4. Warcnzusatz - sgelb ) und BrotMsatzkarten für

Personen im Alter von 12 bis 17 Jahren,
st. Karlofft -trarten für Einzelstchende.

Die Ausgabe findet m folgender WcGe ftcrft : für
die Bewohner der Straßen mit den Aufanasbuchstiabcn
A—C DienStagvormitta« von 9 bis 1 Uh«, für die
Bewohner der Sttstzen mit den AnsamWbMWaden
D—G nachmittagsvon 3 bis 6 Uhr. für die Bewohner
der Straßen mit den AnsangMmchstaben H—K Dtttt-
woäwormittaHvon 9 bis 1 Uhr . für die- B-ewsbner der
Straßen rmt den AnfangsbuchstoDcn V—M nachMt-
tags von 3 bis 6 Uhr, für die Bewohner der SiAcchsn
mit den AnfangsbuchstabenN—R DonnmStagvornnt-
taq> von 9 bis 1 Uhr , für d« Bewohner der Straßen
mit dem A-nfangSbnchstnbeW S —Z «aichrnMags dorr
3 bis- 6 Uhr.

Oldenburg, dm 27 . April 1918._

knLdsn -Löklöillulig
in Zrosrsr tzurvrkl vorrLUZ.

g . ß . LM i

Schönes B - Piston m . A-
Sü -st, gstts D'oandolins u.
st LoMtaW -e f . 10 nmi 15-
Kamera , -prsisw . zu verk.
Knznseh . Brem -erstratz« 1,

Rest . z. Mü -HLe.
Habe noch gut erhaltene
MELGWW

abzugeben.
Giktoria -Drogerie,

Heiligengeiststraße 4."
Kn kaufen gesucht wenig

gebrauchteStnbett-
' Girrrichtung.
Ausführl . Wng. mit Preis
erbeten unter N . C . 276

, an ö. GesÄüMsteitt . ö. Ktz

Au verkaufen 1 jähriger
ZiegLNbsek.

_ v . Lienen . Bekhausen.
Wester holt . In verkauf.

schö -v g Ws -ch-M alt«

W - Ferkel.
Herm . Warulsn.

.si vk. 14 Tg . Eos Air-
geittamm . S tedlmgerstt . 69.

HükEr zu verkaufen.
Osternb . , Schützentzossiv . 5'

Em Salon,
Dunkelmahagoni . hellsei-
den , auch als Damenzim-
mer passend , noch wie neu,
preiswert zu verlaufen,

v . Lindt . Bremen,
KgthaxtMnstraLk 1/ 2.

»! Iss
Q60FSS / /?

Qr'osss ^ cksroaL/.

Vc 7/ ??6 / ?- r/.

M A/s/ ?Lk/s/ '/
/ / ?L .' !4 ^. ^ )sk//scÄ/N <7/ ?/ ?.

Das ewige
Löschblatt.

Aufsehen erreg »» - «
Sieutzeit!

Dauer - Tinten « Söfcher
ohne Löschblatt

löscht jahrelang fast ohne
Abnutzung!

Modell I : schwarz lackiert
per Stück 8

Modell Ui farbig prima
per Stück 3 . SS >«.

Wiederverkäufe !! verlangen
Spezialofferte!

Generalvertreter ft d«s
Geotzhorzst . Oldenburg

fneii '. lj .LMeiÄi',
Aschhausen,

Post Zwifchenah»,
— Kernspr . 269, —

ß!e ESNM

M tß« M?
Vorzügliches Lehrbuch de»
deuMMR Svo -ick« . ^ 1.5A
Nach» , srko . Verüng
Schw arz L Co .. Berlin 14

empfehle

L Ist
Kräftige GemüsspflMzm

wie: Selleris », Kohlrabi », GPibkohl-, Weißkohl-,
Wirsiugkohl-, Wottohl- und Ssiat - flanzen sind
wieder vorrätig.
kgckkößOkilitßMMM- Dftytkßkche 47.

Wardenburg.

Zu verkaufen
2 BsMellsn mit Matra -tz.
fow « dazu « hör . Betten.
2 Be-ttsteLen Mrs Mcrtrach.

1 großer ScttoM»«M,
mehrere Mtt Stühle.
1 fasst neuer Teppich,
1 GvasmähmvfchM,

1 SckfperftfchrMft
mit RsWüren.

1 Vertiko , gut er -HMen.
Kurwkkstraße 5.

Nehme am SS.
! April noch

Umzüffe
««. Schuske , Efeustr.

Au verkMife-n- schöne
s -NW -NN

F.r«u A. P Seiner.
WeftWNttg , Si . San dkm g

Streek Sandftng. Z.
per ? , sin 6 Mon ctties
Bttl^eukaLH.

Witrse Speckmann.
15Au verkaufen drei

MonoÄs Me l .̂st-s
K'uhrmdev.

Diedrich Gchwarckje,
Tweelbske . S chMvsg.

v^, BoSstr ^, 32.
B . z . v . Damenrad m . E .-
DLrÄtz WmglWötMtzk. 21.

Zu verk.
7 Wochen alt«

Ferkel.
Gerhard Reum mm.

Au verk. 7 Wochen crtte

Ferkel.
Rob . MSmnch,

Dtrcek betz ScuKkrM.
.chr ?Mchen MsE ein

Mi « wackOkmer

Haushund.
Rob . Mö -mich.

St reet bei Sandkrnst.

Gitarre,
gut erhalten, zu verkauf.
Er,erste «. Wttvstraße 16.

ßM ZA
zu verkaufen.

Ww . Joh . Hauken,
Moorhausrn v . Elsfteth.
Gut erhaltener

N«rMMW«
- u kamen gesucht Offerten
unter N . B. 275 an die Ge-
s häftöstelle d- Bl.

KriLcrsbeschüvi« ttr sucht
Keiire. fruchtbare

Landsteils
Mzukaufsn , Es der eine
Mch Mchült . werden - kw.m.
A« MoÄe unter N . L . 284
« dw GELE . d. LtzL

ri
in allen Farben,

MM-
e

in hübscher M -chart mch
allen Farben,

AMKMS in allen anderen
WkWürt Stoffarten und

OualitSten . für Dame«
und Backstsche,

MMst « in Boile, Mousse.
line. Lemen,Wolle,

Seide , Tüll,

Aiik -MSer
Mustern von 48» — an,

MA «fa m allen StoffartenRökk und Preisen von
1S. 8V an.

Damen- «.
Basftsch- MSnL-l

in guten und preiswertes
Qualitäten.

Ferner:
1 Mk » Wmsr-

Wetter-LM
in dkl . gestreifter guter
Ware sowie
ArbeiLerjaSerr.

k . ZMÄ 8W,
KMNW . Z KRWM .I

— Kernsps. 346. —

DLLL ^Li
Seit JshRnr NWMwM

deich. verschL -immvertt eS
sich Mieht so. dcch ich «K
k» mt ertraaou ko -Mte..Druck und schireidLntm
ziehenlve Schmerzen iM
Mü« Ln , Es bem Bmsch-
boch. WtcherchM » der Rip¬
pen . M den Setten unH
Scftrttern . Arrfftoßen,WÄft -.
ssrNLfWMwnLNbsÄru Em
bveckvn fast ML-p j«Ä Spc >t«i
ssm-fcmlMds, tz>srzftspsem
Nnig-sttzefü-HL. hesiche Köpft
schn« D.z-m und Hämmemi
in den SchWftsr. H -k« G«
Fuchs , Bsrliu . KrsmmAe,Nr . 2 . cm den ick) mü-chtz
1« mchös chttf, aus Ei -' O-e
feMmg Geheilter wcmdtft
HM-te auch mckH völlig --
wofür ich herBchst . Dm»
cnrSipvvche, Ferm
Berkiu . WMerstr . ZI Ilft

Kachuchr» . Bock
euO -f. Kwt Decke« ( 1
auch M veckKuftn (25

Stc« 34.

MM«
ZkkiiO.
Mitglieder-

Versammlung
iM grotzeN Saale des
„ Anton Günther"

MMU . M. AM LS1L.
OeM 8 V. W.
Tagesordnung:

1) Politisches.
2) Vortrag v. Pro»

fefsors Dr. Bnrs*
hardr
.MßliNlS M
Prevtzess Wer
MchhZr ".

Gs ladet herzlich
ein

der Vorstand. .
Imktzp ° Vseem

VlöZKbMg.
Versammlung

am 1. Mai . nachmittags3
Uhr, im groß. Saale de«
Markthalle.

Da ein Bortrag uno
wicht. Besprechungen auf
der Tagesordnung stehen,
ist rege Beteiligung er¬
wünscht . NichtmitgUedez
sin- willkommen.

Der Vorstand.

Jeden Sonntag:
B
B

Anfang 2 Nh«.



Liussn , köokcs , Kostüms , Muts!

srrrxLMsa in lsIokdLstigslsr ^ usiVLfit

S . § . KeF -'e/s «O <§ sM

Der Geweindevorstand.
Wssterstede , den 17. April 1918.

Der diesjährige

Westerstede findet am Montag, - er, S. Mat statt.
Sa « je . _

ESchlpfli -chttcye GeyM-
MnLe müsst« alle 2 I -cs'M
»achqseichit werven. Aer-
kLmrmis O sttasvar.

Das Evchamt ist ftÄen
Mittwoch u . SomraDM - .
M» rMUs . Geöffnet.

Osterubnrg . Die zum
Nachlaß der verstorbenen
Witwe Wragge hierselbst,
Schützenhvsstraßc 17, ge»
hrigen Sachen , als:

1 Glasschrank . 1 Kom¬
mode. 1 Stürmer Klei»

" berschr . . Tische. Stühle.
^ 1 Lehn stahl . Spiegel,

biv . Bilder , 1 Wasch¬
tisch. 1 amerikan . Wand¬
uhr . 1 kleine Waud-

> vhr . einige Fach Gardi-
, «en und Znggardineu,

mehrere Betten , 2 Dstt-
ftellen « it Matratzen,

- 1 Küchenschrauk , 1 Lü-
jchentikch , div . Küchenge¬
rät . 1 Tellerborte , meh-

' rere Flasch . Eingemach-
. tes . 1 Lecktisch , l Teller-
. - orte , 1 Petroleumma-

schine. div . Porzellansa¬
chen, Leinenzeug . 1 Wa¬
ge . 1 Waschtrog , 1 Kar¬
re , mehrere Säcke , For¬
ke « und Spaten . 1 Re¬
gentonne , 1 Quantum
Torf n. viele hier nicht
aufgcführte Sache«

sollen am

MM.
ie» A . Asti i. L.

nachmittags 2Vs Uhr
ausangeud,

in der Wohnung der Erb¬
lasserin öffentlich meistbie¬
tend gegen Barzahlung,
auf besondere Bereinba-
rung auch auf Zahlungs¬
frist , verkauft werden,
wozu hiermit einladen
_ A, Bikcksfs L Grimm.

Osternburg . Diejenigen,
welche Forderungen ha¬
ben an den Nachlaß der
kürzlich verstorb . Witwe
des Malers Gerhard
Gübbena . Wilhelmine gb.
Trieskofs , hierselbst . oder
welche demselben schulden,
wollen ihre Rechnungen
bis zum 1 . Mai d . I . anr
uns einsenden bezw . an
uns Zahlung leisten.
. A . Bischofs L Grimm . ,

Unter der gesetzlich
geschützten Marke
„srordlLnder "bringen
wir eme Labakmi-
schung in den Handel,
welche aus echtem
Tabak und behördlich
erlaubten Ersatzstoffen
besteht steine sogen.
Wanchkrarrter oder
Taookersatzj. , Rord-
lünder " , hochfein in
Geschmack und Geruch,
beseitigt jede Tabak»
not und wird auch
nach dem Kriege infolge
seiner Güte und Preis-
Würdigkett von jedem
Tabakraucher bevorzugt
werden. Saubere ge¬
schmackvolle Packungen
zu 7t) Gramm.

Sv Pakete ^ 14 -
SV . , 8L.SS

160 „ „ « «. —
1ÜVV , „ SSV.-

z. Großhandel beh.
zug lassen.

Mindestabgabe an Ver¬
braucher 20 P . , an
Wiederverkäufer iOOP.,
Dankbarer Artikel für

Großhändler.
Versand Nachnahme.

MlWWLEWH,
Berlin o . ir/SS.

Deckstation
ZWWiVükZes

ÄWO.
ipfehle mein« H,Empfeh

zur Zuchi:
Hengste

LrdkürsE
V. : Erbgraf . M . : Jdiana,

Lzirisr
V . : Essex , M . : Cypresse.

Heinr . Schildt.
Empfehle meinen schönen

Zjährig ., sehr starken Hengst
o«

V-; Erbfürst , M . : Fridoline.
Deckgeld für alle 3 Hengste

7K F6. güst 20 Fi.
Stallung und Weide vor¬

handen.
Herrn. Schildt.

Fernsprecher Brake Nr . 409.

Osternbvrg . ^
Zu verkaufen 2 Sräör.

Handwagen , 1 klein . Roll¬
wagen , 1 Pferdegeschirr,
SO Pakete Rohrnägel . 7
Quadratm . weiße Wand¬
platten , 1 Faß rote Farbe,
1 Partie Haken u . Hänge,
15 Stück Schornsteinschie¬
ber 3 Ringe Rohrdraht,
verschiedene Zementblock-
sormen.

D . WiKmann.
Bremer Chaussee 78.

Wir empfehlen «ns
,umA « ka» ? aüerSor-
te«

Leerer

> Fässer.
Bremer

Fatzhandels - Gesell¬
schaft m . b. H.,

Bremen,
Jndustriestr . 21,

Fernspr . Lloiand 2379.
Von der Reichsfaßstellc
Berlin als Aufkäufer

zugclassen.

Z« verkaufe«
hefte

einig«

Ostrrnburg,
« ahnh - ssaüe « 18.

Prima

lll !« - M

gedörrt , empfiehlt

/tUg . 8e !ws?jv,
Dannerschweerßraß « 62»

Zu kaufen gesucht 14^
Meter herrschaftlicher

. ÄSASÄM.
Angebote unter V . 813 an

Laugkstrasts

——— Reifenersatz — —
Paßt a- jeb.
diod Glän¬
zend beurt . :
„Die Berei¬

fungen sind sehr befried gend
ausgefallen . S . St . i. H . Mit
den Reisen bin ich sehrzusr, .-d.
F .W . i . D . "usw . PreislPaar
Mk . 16 u. Porto . Verp .,
Nachn. 1 Fl . Vertr . ges , Pro¬
spekt gratis . , HeroS -, G.
m . b. H . , Berlin S. 319,
Taubenstraße dl.

DMpskochtZsfe.
Grohe KsffeEk « .
ßemeks -KkoHeMSUes.

4rM . KaUWgges.

Sarlkniarres.

18 . ll. Soxer.
Langrstr - 47 , am Markt.
Hamen s. frdl. Aufn . evtl. g.
L- Dienst !. b . Ww , ltsilr . Heb. ,
Hamburg« Wardsb . Eh» 224»

Zmischenah « . R . J «m-
ßeu hier läßt am

ßMÄMö.
Ses4. Kai S. L.

«achmittagS 4 Uhr.
bet Bruns Wirtshaus,
Brockhosf

AG beste
MWM>

größtenteils Aulämmer,
metstbiet . verkaufen , wozu
Kaufliebhaber ein ladet

I . H. Hinrichs.

IlAiljtlj-

« « !,«
iri Elbniederung.

GrStz « 110 Morg . (30 !
Weizenbod. , 48 Fet !»
Weid-, 29 Wiesen) mit i
guten Wahn - n Wirt-

scha 'tSgeb .,
Inventar u. BsrrSI.
sofort «. preiswert,unter günstigen Be¬
dingungen verkü « A.
Offerten unt . O . P . 128

! an die Geschäftsstelle?
l d . BiattrS.

Kirchhatten . Unter mei¬
ner Nachweisung stehen

ZG Eichen
auf dem Stamm , ent¬
haltend ca . LS Festmeter
fast spintfreies Eichen¬
holz.

zum Verkauf . Das Holz
steht auf festem Boden un¬
weit der Chaussee und
kann sofort geschlagen und
abgefahren werden.

Reflektanten wollen sich
bis spätestens 3 . Mai d . I,
bei mir weiden ; auch bin
ich zur näheren Auskunft
bereit.

H. Rip ken> Auktionator.
Eichene Eßzimmerein-

richtung zu kaufen gesucht.
Angebote unter H . H . 176
KN b. Geschäftsstelle W.

mit 6 Bogen , S Kuverts
13 . 16, 18 . 22 . 26 für
100 Mappen ; Grußkarten,
Glanzkarten , Liebesserien
2,SO. 3 , 4 und 6 F( für 100.
Schreibwaren , Kurzwar .,
Nadeln , Knöpfe , billigst.
Probepaket sortiert 24
franko Nachnahme . Rück¬
sendung gestattet . Katalog
nur im Paket . Einzelne
Probebriefmappen allein
2,50 Fi Nachnahme . Carl
Wollender ». Berli » 27«
Magazlnstraßr 16.

DaS große

Qstlmbuch
nach alten ägyptischen und
arabischen Urkunden nur
1.78 Fi (Nachn . 2 Fi) , dazu
gratis 36 Wahrsagekarten
mit Beschreibung.

A. Haucke , Berlin 853,
_ Revaler Stra ße 32.

LvsiedlMklsll
billig. A

lOO Kriegspostkart . 4 Fi,
100 Ltebesser .- Postk . k -L,
100 patt . Ftagg .-Pk . 6 Fi,
50 echte Künstl .-Pk . 4 Fi.

Verlag Une -tse, pessisü l 161.

Hautjucken
beseit . in einigen Tagen Haut¬
creme „RaLikol " . Maß . Preis.
Ausk. Spror » t, Berlin « .
31/288, Usedomstratze 9
SvosLS 81vL »»buegSi°

8Ä - UM
LieüunA sm 8 ., 10. «nä

11. Nsi 1918.
- 339 OelciZsv . dar okne

XbruZ — dlk.
v LS0 000
Z - 7NVOO'

L00S0
L00Ä0

Viels 6evinns ru 2000,
1000 unck 500 Ickü.

1,08 s nebst Korto uns
l,ists dllc . 3,85 vers . suck»
per klscklvslim«.
ff - LNr L ! LU886N,

? 08tkL <L 93. _

c».s
«s
L

mit wslusis »rlLabaiskreien
OriginLl -ZpieLlkeäsrreüellV . lö,
Ilvlrrsiks » 6,25 . ln klLus-1' su-

r. ikra 14,75,
L»l!u!ose -7 »u:
reiksa ! 0,2ü,

keclee - llolr-
-- rvik>.-a 13

alle per Stuck.
KLnulecleraul
soll« Lul-
ISFSI,. llw-

tLuscb xeststtst , also kein
!>isiko . Vaussnäs gsliefert.
^ iaclerverkLukor kabatt.

vd !liÜWL,t,Vvinmeistsr» r.^lkinciervsi-erireifen kl ! ji-st.
Eine Schlafzimmerein-

richtuug zu kaufen gesucht.
Angebote unter G . L . 158
K8 i>. Geschäftsstelle ü. Bl

LN.
'E'D ^

v VoULSWM»»-!«,
U»do»i»rt »r«i«U«r
« r ä !« i>«uii- e ÄM
s -« r. NS vEAnL
v Nsie, totere« , ^ o-
Kox«, praktl ^aiett^
WotM . krlekeV. ^ 1».
iasz » LSetumat -od.
d. L. eIScklVeiiod .0.
llocköett . U
porwtr «« tot »« « k»
vsevS »»«!« ., Dreaslsa - 3

Der schönste Schmuck sur
Fenster , Veranda u. Balkon
sind unstreitig meine echten

SetirßsMeM«.
Preiliste gratis und frank».

Versand überall hin.
A. Snadl , Gebirgshänge-
nelienkullur .Peiena .Chiem»
see«Osteruach 14 (Obrrbayj.

8edmiA ILtNjsükM
m dsstsn ( ZuattILLon

M LU888i'oi'l!enrkir:k bikligsn Ppsissn vo^ Llkg.

4^ . § . «s FsO?

I»ebeQ8ver 5ic!ieruv^
MerdÜcber

vor» 12 . l .edensj«!ir« ad
Okne rurokilsg — llntönsuokung äunek -LvfrUansii /

Lusküniis bsl -vidftttügsl ÄsrÄ »

^

FällllL LA Lallo
Zu kaufen gesucht höhe¬

rer Posten
Unsere

egen bar . Angebote mit
reis unter M . N . 265 an

die Geschäftsstelle d . Bl.
Oldenbrok . Zu verkauf,

drei im Mai salbende

Kühe,
sowie eine wieder belegte

KUhe
_ Aug . Thor mählen»
Friedrichsfehn , Berk.

k.
(leichten Schla -esl.

Hinr . Wiechm a n » .
Gerne . Zu verkaufen

eine gebrauchte, noch gut er¬
haltene

B . Wrede,
Schmiedemeister.

beim Tierheim, ßrotz
9 si- 49 qm, sofort
verpachten.

Nu «L.
Marienstr . 1 « .

Barel . Zu verkaufen

? UWUe
und

86 Stühle.
H Etters,

_ Langestvaße 45.
Zu kaufen gesucht eine gute

Näb. Filiale Aeranderstt . 114
Eversten . Zu verkaufen

eine Queue , ein Bullen¬
kalb und ein Kuhkalb.

Eichenstraße 8.

Bücherrevisions-
Jnstitut

Wilh . Pelny , Berlin , No-
senthalerstr . 57. Gewissen¬
hafte Ausführung sämtl.
Bnchführungsarb ., streng
diskret . Neueinrichtung,
Fnttandsetzuug , Revision,
Abschluß, Gutachten . Sleu.
ersachen, Kriegsbilanzeu.
20 Jahre Praxis . Ia Re¬
ferenzen . Besuch uuverb.

Ellwitrde « . Zu verks.
gebrauchter dauerhafter

mit zwei ledernen Knie¬
decken u . fast neuem kom¬
plett . Einspännergeschtrr.

Heiur . Logemsn « .
Zu kaufen gesucht besser.

Bücherschrank , mögl . mit
Glastüren . Angeb . unter
H . I . 177 an die Ge-
ichäftSstrllr diel. BlattM.

wird am 25. d . M . eröffnet.
Wir nehmen von diesem Tage ab jeden

Posten Eier zum « usbrüten an . Pro¬
spekt darüber wird gegen Voremsendusg von
20 Psg . in Marken verabfolgt.

Ml MM« « MM.
Stellinge « , Bez. Hamburg.

sotrr sekurke lüuss,
mit 50 Liläsrn 3 . —

kcklr., §sgsu Llussa-
ckung von 3 . 20
krnnico , dlaebnukms
8.40 LLic. IVsitors
Lsrisn ru 50 Ziläsrn
extra js 1. dlk . S Lvs-

lsncksvvrsLnit verboten , v Orosss Ulustr. 1-ists über
neue Kriegs- unck Ossellsokaktsspieiv , 2aub «r- uuck
8eksr ? srtikei gratis u . krank ».

SLass , Lksrltrr ISS , MsrLrgr » f « Ms1i ». S4«

Z»» Wohnungswechsel MM
lapStSM

U Mer WSMtzl Nö MW MslagW HNUi.

8 W.
Kitterftr . 19.

Zum Abtrieb eines etwa 200 Morgen große»
Eichen « « nd Buchen - WestandeS im Grohherzogtm»
Oldenburg suche ich zum baldigen Eintritt einen

tüchtigen Regimenter oder
Korfibearnten,

desgl. einen Vorarbeiter,
der im Fälle » «nd Zurichten von starke» Eichen und
Buchen erfahren ist.

Gefl. Angebote mit kurzem Lebenslauf , Zeugnis¬
abschriften, Gehaltsansprüchen und Angabe des frühestes
Eintrittstermins zn richten an

NÄWMLrLAZLLHLA,
Holzhandlung « nd GS- ewerr>

Hatzlingharrserr , Bezirk Dortmund.

Osternburg . Zu verks.
beste K-W .-Ferkel sowie 3
gute Gchaslämmer.
_ Clopp enb, S traße 26.

Gute Milchrieg«
a . b . lammende k.

Lühr , Etzhorner Weg 40.
Heu u . Swoh z. verkauf.

N« hzusr . m L>. Bischofss
A« z .-A«n . . Osternbur «.

Achternmeer. Zu verkauf,
sckpv. u. Mutter Tors,

cch Moor.

Ipwege . Billig zu ves»
kaufen eine gebrauchte

Vaudsäge.
G . BanjsS,

Stellmachermeister,

8 M SMilWlSMkii:
Heidebesen . Piassavaformj

ca . 40 em lang , 35 am breit
Stück 30H , runde dito, 3 mal
mit Draht gebunden, ca.
60 am lang, am gebundene»
Ende 6 - 8 am , Stück 50L.

Fried ? , EarlS ch To ..MsM ft A,
"
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UDie ns lag wird

KoUissn l.sbvii8vei'8ivksning8dank s. 6.
» irdvr LdK»,ckl «, >«s » V«r »lci»«r »n»» n,

2 MisnlA338 Wli« ML
Lll »1sssvsrsLoL » svir » A

mH skrdaläitz vr Lairsülan » ü«r voll «» 3«mn >» irr» Lsäs -ksII.
He» « voersllllstt » V«r »ict»»r»s ^5kari»«n , t» »de »«» S«r»

lQV » 1L«L1lLl8VvD » 1o ! rSr ' ur » s,
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Vertreter : 6 » vor » Orudvr » , IvIvtisIrLStz « !3 . ssornruf 863.

kmtiideWjitie
Beste SortenksMMkMm.

Busch- und Stangenboh¬
nen . Pfund 8,90 / (. Be¬
stellungen in den Geschäf,
ten : Hinrichs . Meyer,
Rathjen , A . Helms und
Gärtn . Schumacher . Ohm¬
stede. — Bestellte Bohnen
abholen.

Hanke« .

Gemeinde
Osternbmg.

Torfmull,
noch MM Brennen «seist,
jtzot . Wird am Dienistag,
den 30 . d. M .. nachm, von
L—5 Uhr . beim Schuppen
auf d . Lorsp-lache cm Mim-
HerdemMslts unentgeltlich
ftusstegsben.

Rosenbohm.

Kurzbriefe
Mit « . ohne Einlage«

ls.

in Packungen « nd
lose.

linst VöHler.
Langestratze 45,

d Rathause.

!-
AUMWMW

Gartenbaubetrieb
LLLseLSr »,

— Ofenerstratze 47 . —

Rbr . Waschkeffel m. Deck.
75 L1r„ Pass . <i. Pishkessel
z. vk . Philosoph,tvca 10 I.

Kirche,rschrank und
Mäf . Ma-tvatze M kaufen
««sucht. Oftert. unter 250.
FftvcÄe, Stau 16/17.
2 gute Mae Fchmhei
hlr Herren u . Damen , mit
Mten Gummirsif . z. Verl

Hockchsiderwea 31.

auch .SchÄorsiamimlunsten
ft-wre «inzölne b-ess. Marl
von Altdeuöschllandz . kauf
stesucht . Off . unter V . 419
Filiale . Lama -Atraste 45.

Au verk. 1 Damemad
Mit Modensstmnmi.

Noll. Osternbur «.
Stedinaerstr. 56.

Au verk. Fenster 1,15 x
2,10 u . Sturmlaterne.

Flnrstvaße 24.

WWn „Nümet"
sicher u. ohne Beschädigung.

kaufe und zahlefür
100 Dogen
M . 60.- .

Ang . « nt . N . P . S » 8
an dis Geschästsst.
v . Bl.

Flottgehende

an bester Lage der
Stadt (Eckhaus)
zu verkaufen.
kLirÄ«

Marienstr. 18.
Alle Sorten

« emüsepstanzeu.
H . SuykerS , Damm 8.

öAÄMWM-
kMMii

werde « übernommen.
Offerte « « nt . A . B.
123 an die Geschäfts¬
stelle d . Bl . erbeten.

0 ^6/4

1 . tt. 6.
« eyvr,

g am Markt" Langestr.
47.

>

Apparats,
^ nsküörung vis

KieliMAM
UetLllotstivv.

klutli- Lrllllel.
Oröests ^ nsvatü im

Orosskerrogtum.
l -Ldoratorinm kür

Lmslsvr-
srbeilsll.

Lntvickcein. ^ brüge.

IsvUrmm
aas » kststten , kilm » !

uoü öiläern
In l» ^ uskübrunA.

II . Ü. WW
l-angestr . 43. Lremer

strasso 17.

Wiefelstede . Landwirt
Hinr . Müller ln Heidkamp
beabsichtigt , seine daselbst
nah ? M Metfendorf und
um-weft der Chaussee Wie¬
felstede- Oldenburg beleg.

Landjiclle,
bestechend m bestem neuen
kompl. Wohnhaus « mid

5,2425 ks

Aeich 63 Sch. - T . Garten.
Lcker - u. GrüEndereteu.
unt beLisbigem AntrrU M
verkairsen.

Die Grundstrichs kiesten
stesMossen. sind sämtlich
bester Bonität mW m Mter
Kntitzrr besmdkich.

Zweiter VerkaufstemriK
ist cmstesetzt aus

ZMtlSlM.
Se « 8 . « ö . 8.

nachmittags 5 Uhr,
-in Schmidts Gasthanse in
Mctjendors.

Boi annehmbarem Ge¬
bote kann daun der Zu¬
schlag erfolgen.

KauGiebchaberlcÄst «in
Brötje . anrtl. Aukt.

verteilt . Diejentg . Mit¬
glieder , weiche letztesmal
nichts bekouimen haben,
haben den Borzug.

LaM . ISKN-
Ls ».

UmMgsh . M verkaufen:
1 rotes Sofa , roter Dep-
pich, 6 Stütze , 1 Kommo¬
de . 1 Liegestuchl, 1 Sofa¬
tisch m . r . .Plüfchdecke. u.
nvehreve «lsttr . Lampen.
Au besshen am W . 4. von
12 Uhr ab.

rrerre

Lu vsrisuiön
MM

M ^ Geld-
Vermittlungen auf nur
durchaus sichere Hypothe¬
ken ; für Geldgeber kosten¬
frei ; prompte Ausführg.
A . Parnsiel , amtl . Aukt .,
Donnerschwee , Tel . 642.

Vk ^ lor -en

M eriMeArsk ».
welche e, Palet mit Hand -,
ardeiten mtlgeiiomm . hat.
wird dringend ersucht , sel¬
biges biS Dtenstagmittag
abzugeben , widrigenfalls
Anzeige erstattet wird.

Erny Behr,
Thefy Schmidt,

Gaststrahe 281.

finden dauernde Beschäftigung.

ZMKtzWLW.
Zu verm . möbl . Wohn-

u . Schlafzimmer mit zwei
Betten an best . Bewohner.
_ Lehmknhlenftratze 21.

Möbl . Stube und Kam¬
mer zu vermieten.
Nadorsterstratze 48 oben,
Eingang Kriegerstraße .
Sofort zu vermiet , än

leeres Zimmer mit Äod .«
raum z . Aufbewahren der
Möbel . Jakvbistraße 8.

Zu verm . groß ., bester
möbl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer sowie ein einfach.
Zimmer mit Bett.

Mvttenstratze 8/9.
Best, leere Stube mit Kochg.
Näh . in d. Geschästsst. d. Bl.

! Zteüön - LöZueks

sMÄ e . S telle i . d . Land¬
wirtschaft a . Arbeiter a . so¬
fort o . später . Anstbb. mrt.
SN. W . 273 a . d . Geschäfts,
stelle dieses Mattes.

Suche MM 1 . Mai oder
später eine Stalle als

Henriette Gramberg,
bei Ovelgönns.

Vist - kkZULND

Ipwege . Au verk . «ins
im Inm kaikbends

besle MchW.
Georg Harms.

Kaufe Kaninchen zur
Zucht , gleich welche Rasse.

Heinr . Hmrtcmarm.
Bürgerfelde . Ehnernw . 57.
Au deA . 7—9 Woch. Me

Ferkel.
_ _ Stau 21u.

Westerholtsfelbr . Z . pj.
skss im Mai kcAbende

Kuh.
H . Schmidt.

Zu verkaufen leichter,
schöner

Jagdwagen.
Wagenbauer Köhrenbach.

_ Oldenburg.
Au verkaufen 1 Ziege.

Eversten , Kasperswog 3.
Ein moderner

Mel ' SösrlV!«
zu verkaufen.

Frau Beike.
Viktoria - Drogerie,
Heiligengeiststratze 4,

Suche Grundbesitz , für
früheren Landwirt geeig¬
net , wie Landwirtschaft , SO
bis 300 Mrg .. Mahl - ode,
Schneidemühle , Ziegelei,
Gasthof . Gärtnereibetrieb.
Fuhrgeschäft od . dergleich
Verfüge über Äarkapital
. Werte . G Kraut , Duis-
burg , Charlottenstraße 23

Ge sucht «rnfacktss möbl.
Zimmer nebst Kammer m.
2 Beiiten . mit oder ohne
Pension . Offerten unter
B . S . 506 a . d . Geschäfts¬
stelle dies^ MMs^

Ein ansi . Handwk . sucht
ein möbliertes Zimmer.
Angebote unter N . N . 286
an d . G eschästsstelle ö . Bt.

I . Mann sucht zum 15.
n . M . gut möbl . Zimmer.
Angebote unter N . D . 277
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Srl . s.
mit oder
Angebote
BüttnerS

eins . m. Zimmer
ohne Kochgelegh.
unter M . K . an
Annonc .-Exped.

2 Frl . !
Z . mit 2
Angebote
Büttners

such , einfach mbl.
Bett . u . Kochgel.
unter O . V . an
Annonc .-Exped.

Spargel-
Versand

an Private in Zentner-
Körben durch Eilgut , da
Postversand in dies. Jahre
leider unmöglich . Bitte
Rundschreiben anfordern!
A . Lange , Vraunschwcig,
Fernr . 4263, Postfach 56.
Zu verkaufen gvt erhal¬

tener zweitüriger

KÄMM.
Zu , besehen Sonntag.

Schntzenweg 7.

Zwei Schüler suchen aus
sofort ein Zimmer sür die
Mittagsstunden zu mieten
auf dem Wege Bahnhof,
Oberrealschnte . Mittags
Kaffee . Ang . mit Preis¬
angabe unter B . 421 an
d Filiale Langestraße 45.
"

Jung , kinderl . Ehepaar
sucht eine kl. Obern »ohng.
mit Zubehör , am liebsten
tn der Stadt . Angebote
unter N . S . 290 an die
Geschäftsstelle d . Blattes

A Jg . Dame sucht z . Z
Z 15 . Mat möbliertes 8
8 Wohn - und Schlaf - 8

zimmer . nur für den D
Sommer , wenn mög - A
lich , mit Klavier . —
Angebote unter V.
422 an die Filiale
Langestraße 45.

Z !M H. » SSSllSSl,
Stcll « nverm . ,B « rgstr . 31.

Jg . Mädchen , das einen
Haush . selbständ . führ , k.,
wird zum 1. Juli v . etnz.
Dame nach Hamburg ges.
Angenehme Stetig . Nä¬
heres bei Fr . Minder,

Steinweg 18 H.
Für KaofmannSlehrling.

der ein Jahr gelernt hat,
wird passende Stetig , ge¬
sucht. Zu erfragen tn der
Filiale Langestraße 45.

WWW.
auch mit Registratur - und
sonstigen Bureauarbeiten
vertraut , sucht zum 1 . od.
15. Mai anderweitig Stel¬
lung . Ang . unt . N . H . 281
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

KW. MW.
gewandt in Buchführung,
Korrespondenz und allen
Kontorarbetten , mehrere
Jahre praktisch tätig , sucht
Stellung zum 1. Juni . —
Angebote unter N . W . 294
au d . Geschäftsstelle d . Bl.

Mens 8lsilsn

MZnMleds.

WW «O

Lu vkk ' misiEN

Fr . Lo giS. J nl . - M .-Piatz ^
Zum Mitbewohner»

eines nett eingerichteten
Zimmers sucht Soldat ein
Kameraden . Angeb . un¬
ter N . O . 287 an die Ge-
schäftssteile dies. Blattes

Gut m. W . - u . Schlasz
z . v . Nähe d . Pferdemarkt

Jakobistraße 21 oben.
Freundlich mbl . Wohn-

« ud Schlafzimmer zu ver¬
mieten.

K«üustst: eLe LL.

werden em« est>eL1.
Lsdr. Isisysp,

Abteil . Fahrzeugbau.
AlexanÄerstr . 124.

Tüchtigen

LSölMlA«
oder kräftigen Schulsungen
nach der Schulzeit sucht

Urnforingeschcift
Franz Spangsmachev,

Heiligeng . iststr. 86 . _
Ssrrer Weiber

von Behörde aus bald ge¬
jucht. möglichst in Olden¬
burg -Stadt wohnhaft . An¬
geb. erbeten unter B . G.
28 an die Geschst . d . Blatt.

Gesucht aus sofort ein

LasrsÄrwsche
nach der Schulzeit.
Kerb . Schmidts Bnchhdlg.
lSegeikenj . Kastnophatz

AIW. 3l« k-
gesucht.

Carl Wille , Kniserstr . 18.
Gut empfohlener

Lagerist,
20 bis 30 Jahre alt . aus
dem Kolomalwarengesch .,
gesucht. Schriftliche An¬
gebote m. Gehaltsansprü¬
chen an „Hansa "

, SchissS-
bedarfs -Gesellschaft m. b.
H .. Wilhelmshaven,

Knorrstaße 14

ges. Tbeod . Banmberaar,
Gesucht auf

Kwevläffftyer
gheich em

Fuhrmann
W . Rohse,

Do-nnerfchweerstraß « 89.
Zwifchenah » . Für ein.

größeren landwirtschaftl.
Betrieb suche umstände¬
halber auf 1 . Mai d . I.IKl
1 «nd

I . H. Hinrichs.

WsrZmcks.
Schulmädchen f. leichte

Arb . n. d . Sch . u . f. alle
Ferien gef. Beköst . w . tw.
gegeben . Adlerstratze 21 .

'

Auf sofort oder später
sucht

jg. Mädchen,
16i/s Jahre alt , mit besse¬
rer Schulbildung . Stellg.
als Stütze oder dergleich
bei Familenanschluß . An¬
gebote nimmt entgegen

Stadtsekretär Schier.
_ Riistringen.

Gesucht f. alte ietdsnds
Dame z . 1. Au -ivi «in ftLL,
besseres.

(nicht M suna ) . cM Stütz«
mW Gesellschafterin nach
Wangervoa . Angsd . nmeH
M . T . 270 a . d. Geschäft
stelle dvesvs Blattes.

Simrdenhilfe
gesucht. Wo ? sayt die Ä«
sthäftsstslle d . Bl.

Suche wegen Verhetrcr»
tung des jetzigen ein äl¬
teres . erfahrenes

jg » Mädchen
für die Küche. s

Frau W . MichelS . f
Hotel „Frisia ",

Leer tn OstsrieSlanh.
Wegen Erkrankung deS

jetzigen gesucht sosort ode»
später sauberes.

zuverlässiges

Mädchen.
Frau Grosse , ,Achternstraße 1.

Zu Juni oder Juli d<
I . ist bei uns die Stel¬
lung einer

Gesucht auf gleich ode»
später ein .

junges Mädchen.
_ Achternstraße 53,

Für mein erkranlteA

Mädchen
suche ich auf sofort od«H
später Ersatz.

Rasch, Kaiserstr . 17.
Suche zuw. 1. Juni eirä

Röchln
oder eine

eins. Stütze,
ohne Familienanschluß, di«
kochen kann.

Frau M . GehrekS,
Hindenburgstr . 43.

Osterubnrg . Suche für
ein löjähriges kräftiges

ädchen
und einen 15jährigen

Jungen
Stellung aus dem Lande.
Näheres Sandstratze 13.

M « M« .
militärfr ., sucht paff. Post.
Angebote unter N . R . 289
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Junger Man»
sucht für die Morgenstun¬
den schriftliche Arbeiten.
Angebote unter V . 423 an
d . Filiale Langestratze 45.

231/2 Jahre , sucht Dauer¬
stellung im Rechnungs - u.
Kastenwesen . Angeb . un¬
ter N . U. 292 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

LiOMÄW.
24 Jahre alt , sucht auf ein.
Gut oder tn Pastorei zur
weiteren Ansbildg . Stel¬
lung auf sosort oder 1.
Juni gegen vollen Fami¬
lienanschluß und Taschen¬
geld . Ang . unt . N . B . 293
an d . Geschäftsst elle d . Bl.

Zum 1 . Mai oder später
ein nettes

SMgkS » Hk«
für Herrschaft !. Haushalt
nach Bremen . Zu melden
abends nach 1L6 Ilhr bei
Frau B uhr,Lambertistr .67.

Bremer Herrschaft sucht
tüchtiges , ehrliches

ß « « W.
Krau Kettler , Breme « .

Achönhauftustr . W.

Wtistiuger Mühle . Ge¬
sucht umständehalber a«ß
sosort ein

Mädchen,
nicht unter 13 Jahren ,

's
E . D . Schräder Ww.

Gesucht sofort oder v
Juni eine erfahrene

Mi« ob. NMÄ
mit besten Zeugnisten.

Fra « Richard Müller.
Bremen . Parkallee 117. ?.

glIWS WM«.
nicht unter 20 fahren , od«.
alleinst . Frau f. kl. Haus¬
halt ( ein Erw . und 3jähL-
Jungej . wo Dame berusl.
tätig , zur selbständ . Füh¬
rung des Haushalts und
lieber». Pflege des KindeS
zum 1 . Juni gesucht/An¬
geb . erb . unter V . 424 all
d . Filiale Langestratze 45,

Suche umständehalb , so¬
bald wie möglich ein

WM « AN
für Haus - und GartenaO-

Fran H . Schlange,
Nethen bei Hahn.

Gesucht sofort oder et¬
was später ein

Mädchen
zur selbständigen Führw
eines kaufmännisch . Haus¬
halts aus dem Lande bei
Familienanschluß . Angcb.
nach Kurwickstraße 30 unt,

Krankheitsh . aus sofort
ges. eine solide , erf . , gut
empf . Aushilfe . Zu melo«

Meinardnsstr . 2 . 1 . Et .̂

Waschfrau
gesucht . Kurwickstr. 33 . oben.

Erwbrene ältere

ILvvkulla
oder Stütze mit gut^
Zeugnissen zum 1. JE
gesucht.

Baronin v. V etinMuh
NLLmapÄtrc -Le N » <

zu besetzen. Etwaige Be¬
werberinnen wotl . sich tA
unser . Kontor , Stau Rh,
14, melden.

Schaefer L Addis ».


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

